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Wir funken in der DorfFunk App!

In Zeiten der Corona-Krise ist es
schwierig geworden, sich einfach
zu treffen. Damit der Austausch in
Rheinland-Pfalz gewährleistet ist,
ermöglicht das Innenministerium des
Landes, die App „DorfFunk“ kosten-
frei und landesweit freizuschalten.

Mit der App steht eine datensichere und technisch
zuverlässige Möglichkeit der digitalen Vernetzung
zur Verfügung.

Die App ist ein Baustein des Modellprojekts „Digi-
tale Dörfer“ des Innenministeriums und des Fraun-
hofer IESE in Kaiserslautern und läuft seit 2015.
Mittlerweile sind in Rheinland-Pfalz 13 Digitale
Dörfer am Start und immer mehr Menschen nut-
zen den Draht zueinander und auch zur Verwal-
tung.

Ab sofort testen die vier Ortsgemeinden Ingel-
bach, Isert, Mehren und Michelbach gemein-
sam mit der Kreisstadt Altenkirchen und mit
Unterstützung der Verbandsgemeindeverwal-
tung die Kommunikationsmöglichkeit.

Die Ortsbürgermeister und Erste Beigeordnete
freuen sich, wenn sich viele Bürgerinnen und
Bürger beteiligen und die zusätzliche Plattform
gemeinsam mit ihnen ausprobieren.

Mit der DorfFunk App können Hilfe-
leistungen angeboten, Gesuche ein-
gestellt oder einfach nur zwanglos
miteinander geplauscht werden.

Auch ist die App der „Draht zur
Gemeinde“. Ob Verbesserungsvor-
schläge, Kritik oder Lob: mit nur

einem Funk kann sich mit der Gemeinde in Ver-
bindung gesetzt und gemeinsam das Dorfleben
gestaltet werden.

„Die Vorteile von digitaler Kommunikation müs-
sen gerade jetzt genutzt werden,“ begründet VG-
Bürgermeister Fred Jüngerich die Entscheidung.
„Trotz gebotenem Abstand können wir über den
DorfFunk miteinander kommunizieren und fürein-
ander da sein“.

Die Smartphone-App kann kostenlos für iOS
(Apple) und Android heruntergeladen werden.

Weiterführende Informationen finden Sie auch
unter: www.digitale-doerfer.de

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen
in der Verbandsgemeinde gerne
Rebecca Seuser (Tel.-Nr. 02681 / 85-250
oder Email: rebecca.seuser@vg-ak-ff.de)
zur Verfügung.

Start der neuen DorfFunk App
in der Verbandsgemeinde

Altenkirchen-Flammersfeld



Altenkirchen-Flammersfeld 3 Donnerstag, 04.06.2020

Wäller Autokino startet am 4. Juni
Kultur - Comedy - Konzerte - Kino / Tickets nur online erhältlich

Tickets sind ausschließlich online unter www.waeller-autokino.de erhältlich.
Hier können auch Programmaktualisierungen und Infos abgerufen werden.

Bitte beachten: Es müssen pro Auto zwei Tickets ausgewählt werden. Pro Buchung ist somit
nur ein Auto möglich. Der Ticket-Code muss in Papierform ausgedruckt sein.

Wäller Autokino 2020
Bühnenprogramm Stand: 28. Mai 2020; Termine unter Vorbehalt, Ergänzungen möglich

Infos und Tickets: www.waeller-autokino.de
Uhrzeit Programm

1. Woche
Donnerstag, 4. Juni 2020

19:30 Kinofilm: Bohemian Rhapsody
Freitag, 5. Juni 2020

16:30 Kinofilm: Pets 2
19:30 Kinofilm: Das perfekte Geheimnis

Samstag, 6. Juni 2020
15:30 Kinofilm: Der Spion von nebenan
18:30 Kinofilm: Jumanji: The next level
22:00 Hachenburger Kulturzeit präsentiert:

Drive in Rave
Sonntag, 7. Juni 2020

13:30 Kinofilm: Shaun das Schaf - Der Film:
UFO Alarm

16:15 Kinofilm: Der Junge muss an die
frische Luft

19:30 Kinofilm: A Star is born
2. Woche
Montag, 8. Juni 2020

16:00 Kinofilm: Jim Knopf
und Lukas der Lokomotivführer

19:30 Diaszene Westerwald: Schottland
Dienstag, 9. Juni 2020

16:00 Kinofilm: Trolls World Tour
19:30 Kinofilm: Bad Boys for Life

Mittwoch, 10. Juni 2020
20:00 ABBA Explosion

Donnerstag, 11. Juni 2020
11:00 Westerwälder Literaturtage präsentiert:

Puppentheater Petra Schuff: Wie Findus
zu Petterson kam (s. auch Jukids-Seite)

15:30 Kinofilm: Chaos auf der Feuerwache
20:00 Trio Glyzerin - Stummfilmvertonung live

Freitag, 12. Juni 2020
20:00 Coverband: VIER GEWINNT

Samstag, 13. Juni 2020
21:30 Still Collins Coverband

Sonntag, 14. Juni 2020
14:00 WW Events präsentiert: Celtic Shummer

mit Garden of Delight (G.O.D.)

3. Woche
Montag, 15. Juni 2020

16:30 Kinofilm: Everst - Ein Yeti will hoch hinaus
Dienstag, 16. Juni 2020

16:30 Kinofilm: Lassie - Eine abenteuerliche Reise
19:30 Kinofilm: Die Känguru-Chroniken
22:00 Kinofilm: Pulp Fiction

Mittwoch, 17. Juni 2020
16:30 Kinofilm: Peter Hase
19:30 Kabarettist Jürgen Becker: Die Ursache liegt

in der Zukunft Donnerstag, 18. Juni 2020
Donnerstag, 18. Juni 2020

19:30 Kasalla - Et jitt Car-salla
Freitag, 19. Juni 2020

21:00 Völkerball: A Tribute to Rammstein
Samstag, 20. Juni 2020

19:00 Völkerball: A Tribute to Rammstein
22:00 Völkerball: A Tribute to Rammstein

Sonntag, 21. Juni 2020
10:00 Gottesdienst

4. Woche
Montag, 22. Juni 2020

19:30 Diaszene Westerwald: Schweden
Mittwoch, 24. Juni 2020

19:30 COMEDY im Auto
Donnerstag, 25. Juni 2020

19:30 Pinke Pulse: The sound of Pink Flyod
Freitag, 26. Juni 2020

21:30 The Queen Kings - „A kind of Queen“
Samstag, 27. Juni 2020

11:00 Westerwälder Literaturtage präsentieren:
Puppentheater Petra Schuff
(weitere Infos in einer der nächsten Ausgaben)

14:30 Wäller Buchhandlung präsentiert:
Lesung mit Michael Krämer

18:00 Friedrich Wilhelm Raiffeisen Big-Band
21:00 AB/CD Bon Scott meets Brian Johnson“

Sonntag, 28. Juni 2020
10:00 Gottesdienst
14:00 WW-Events präsentiert:

Paddy goes to Holyhead
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Worauf es ankommt:Worauf es ankommt:Worauf es ankommt:
Passen wir aufeinander auf
Worauf es ankommt:Worauf es ankommt:
Passen wir aufeinander auf Passen wir aufeinander auf Passen wir aufeinander auf -
Worauf es ankommt:
Passen wir aufeinander auf Passen wir aufeinander auf 
Worauf es ankommt:

- Gemeinsam für ALLE !Gemeinsam für ALLE !

Vorbild
sein

Hände
waschen

Abstand
halten

Unnötige Wege
vermeiden

Rücksichtig
einkaufen

Zusammen-
halt fördern

Quelle: Stadt Bergisch-Gladbach

www.vg-ak-ff.de
www.vg-ak-ff.de

Wichtige Information
zum Bestellzeitraum für die

Teilnahme an der Schulbuch-
ausleihe gegen Gebühr
im Schuljahr 2020 /2021

Liebe Eltern,

aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie
hat das Ministerium für Bildung
den Bestellzeitraum für die Teilnahme
an der Schulbuchausleihe gegen Gebühr
im Schuljahr 2020/2021 verlängert.

Nachdem feststeht, wann die letzten Jahrgangs-/Klassenstu-
fen die Schule wieder besuchen werden, hat das Ministerium
für Bildung den dafür vorgesehenen Anmeldezeitraum ver-
bindlich festgelegt.

Ihre Bestellung können Sie
ab sofort bis 1. Juli 2020 im Elternportal tätigen.

Bitte beachten Sie:

Sofern Sie die Bestellung nicht im vorgenannten Zeitraum
abschließen, müssen Sie alle Lernmittel, die Ihr Kind im
Schuljahr 2020/2021 im Unterricht benötigt, selbst kaufen!

Ihre Grundschulen
der Verbandsgemeinde

Altenkirchen-Flammersfeld
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Nach Corona-Pause öffnet das Raiffeisenhaus
in Flammersfeld erstmals am Sonntag, 7. Juni,

wieder seine Pforten
Flammersfeld. Nach der Corona-Pause wird erstmals am Sonn-
tag, 7. Juni wieder Leben im Raiffeisenhaus in Flammersfeld herr-
schen. Wie die Tourist-Information des Raiffeisenlandes der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld informierte, stehen
am dem Sonntag jeweils um 14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr die Türen
der „Alten Bürgermeisterei Flammersfeld“ in der Raiffeisenstraße
11 offen. Im Gespräch mit unserer Zeitung erklärte Beigeordne-
ter Rolf Schmidt-Markoski: „Unsere Tourist-Info hat hierzu eigens
Hygiene- und Schutzmaßnahmen aufgestellt, die die Besucher
einhalten müssen.

So ist eine telefonische Voranmeldung erforderlich und es gilt für
Besucher die Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung, sobald das Haus betreten wird. Aufgrund der beengten
Räumlichkeiten können nur maximal 10 Besucher zugelassen
werden. Das Abstandsgebot von mindestens 1,5 Meter für Per-
sonen, die nicht zum eigenen oder einem weiteren Haustandes
gehören, ist ebenfalls einzuhalten. Jeweils nur 2 Personen dürfen
sich im gleichen Raum aufhalten.“

Der Leiter des Raiffeisen-Campus in Dernbach, Bernhard Meffert
(Horhausen), wird als Raiffeisenführer, am Sonntag, 7. Juni, über
das Leben und Wirken des Genossenschaftsgründers und Sozial-
reformers, sowie über das gut sanierte, über 230 Jahre alte Haus,
in dem Friedrich Wilhelm Raiffeisen (1818 - 1888) mit seiner
Familie lebte und arbeitete, Wissenswertes berichten und auch für
Fragen zur Verfügung stehen.

In der Ausstellung wird das Wirken Friedrich Wilhelm Raiffeisens
ebenso plastisch dargestellt wie die Pfadbildung zum heutigen
Genossenschaftswesen. Die historischen und sozialen Abläufe

des 19. Jahrhunderts, bis hin zur heutigen genossenschaftlichen
Entwicklung, werden überzeugend und didaktisch geschickt -
unterstützt mit moderner Medientechnik - präsentiert. Ein kleiner
Lehrpfad im Garten, der gut angelegte Bauerngarten sowie Hin-
weis- oder Schautafeln dienen für weitere ausgiebige Informatio-
nen und ein idyllisches Erleben.

Der Eintritt in Höhe von 3 Euro pro Person ist in Bar vor Ort zu
begleichen.

Bürgermeister Fred Jüngerich (rechts) und der Erste Beigeordne-
te Rolf Schmidt-Markoski sind froh darüber, dass die „Alte Bür-
germeisterei Flammersfeld“ (Raiffeisenhaus)“ nach der Corona-
Pause nun wieder für Besucher an bestimmten Tagen und nach
Voranmeldung offen steht. Foto: VG Altenkirchen-Flammersfeld

Das Raiffeisenhaus kann auch an den Sonntagen 21. Juni, 5.
Juli und 19. Juli, jeweils um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr, nur mit
telefonischer Voranmeldung besichtigt werden:

Anmeldung und Auskunft: Tourist-Information des Raiffeisen-
landes der VG Altenkirchen-Flammersfeld, Tel. (02681) 85-193 (
Martina Beer) oder (02681) 85-249 (Cornelia Obenauer), E-Mail:
info@vg-ak-ff.de oder www.ak-ff.de/raiffeisen.

Verbraucherzentrale startet Mitmach-Aktion
Wir bleiben zu Hause - der Stromverbrauch steigt
In Zeiten der Corona-Krise verbringen viele Menschen mehr Zeit
zu Hause als sonst. Dadurch verbrauchen sie mehr Strom, und
es drohen womöglich hohe Nachzahlungen, warnt die Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. Bei der Mitmach-Aktion „Hol dir dein
Stromgeld - Zählercheck jetzt!“ können Interessierte ihre Strom-
kosten in den Blick nehmen und hohen Abrechnungen gegensteu-
ern.

Unter den Teilnehmenden
verlost die Verbraucher-
zentrale fünf Mal einen
Stromkostenzuschuss
von bis zu 100 Euro.

Die Verbraucherzentrale lädt besonders Haushalte zum Mitma-
chen ein, die auf jeden Euro schauen müssen. Gemeinsam mit
einem Energiekostenberater wird der Verbrauch analysiert und die
Höhe der kommenden Abrechnung ermittelt.

Die Beraterinnen und Berater geben
telefonische oder schriftliche Hin-
weise, wo und wie der jeweilige Haus-
halt in den kommenden Monaten ohne Komfortverlust Strom spa-
ren kann, um die Mehrkosten wieder auszugleichen.

Und so geht’s:
Interessierte reichen ihre letzte Verbrauchsabrechnung und vier-
mal im Abstand von zwei Wochen ihren Zählerstand bei der Ver-
braucherzentrale ein.
Das kann über die Internetseite unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/aktion-zaehlercheck-rlp
erfolgen, per E-Mail an energiekosten@vz-rlp.de
oder per Post an
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz, Energiekostenberatung,
Postfach 4107 in 55021 Mainz.
Mitmachen kann jeder und jede. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Aktion dauert bis zum 1. August 2020.
Bis dahin muss der vierte Zählerstand eingereicht sein.
Am 3. August erfolgt die Verlosung und die schriftliche Benach-
richtigung der Gewinner.
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Besuch aus
dem Weltall

Kunstabenteuer für Mädchen und Jungen von 6 bis 12 Jahren.
Mit Alex Hötten und Axel Weigend

Außerirdische landen bei uns! Wie können wir sie empfangen, was
wollen wir ihnen zeigen?
Je eine Woche lang werden wir im Aussengelände des Felsenkel-
lers bauen, malen, schrauben, kleistern, träumen und Andere(s)
kennenlernen. Dazu benutzen wir nicht nur Pinsel, Farben, Kartons
oder große Papierbahnen. Wir werden auch Materialien aus der Na-
tur verwenden und zusammen überlegen, was in dieser Woche alles
entstehen kann. Raumstation, Zeitmaschine, Zauberwald, ganz so,
wie es euch gefällt.
Wichtig: Bringt Kleidung mit, die schmutzig werden darf.

Die Veranstaltungen finden unter den jeweils gültigen Hygiene-
Bestimmungen statt. Dadurch kann es ggf. auch zu Änderungen
in der Durchführung kommen. Auf Grund der besonderen Um-
stände und abweichend von der Ankündigung im Programmheft
erheben wir einen Kostenzuschlag und bitten um Ihr Verständ-
nis. Alle Infos auf:
www.jugendkunstschule-altenkirchen.de
Ferienworkshop 1: Mo. 6.07. - Fr. 10.07.2020
Ferienworkshop 2: Mo. 13.07. - Fr. 17.07.2020
Jeweils 10 -16 Uhr
inkl. Mittagessen und Material: 80 + 5 = 85 Euro
Anmeldungen: mail@jugendkunstschule-altenkirchen.de
Tel. 02681 986944

Kunst im Wald

dem Weltall

Außerirdische landen bei uns! Wie können wir sie empfangen, was 

kennenlernen. Dazu benutzen wir nicht nur Pinsel, Farben, Kartons 
oder große Papierbahnen. Wir werden auch Materialien aus der Na-

, was in dieser Woche alles 
entstehen kann. Raumstation, Zeitmaschine, Zauberwald, ganz so, 

Jugend-
Kunstschule
Altenkirchen

1: Mo. 6.07. - Fr. 10.07.2020
2: Mo. 13.07. - Fr. 17.07.2020

S o m m e r f e r i e n

Kids
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Kids
Schließung Jugendräume

Die Jugendräume der Jugendpflege der
VG Altenkirchen-Flammersfeld in den
Orten Horhausen, Krunkel, Pleckhau-
sen und Willroth bleiben vorläufig, bis auf

weiteres, geschlossen. Weitere Infos bei
Waltraud Franzen oder Martina Morenzin.
Wir sind auch in Corona-Zeiten für
Dich erreichbar.
Ruf uns einfach an oder schreib uns
eine E-Mail!

Waltraud Franzen,
Tel. 02681/85-194 oder 0171-2060613;
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
Martina Morenzin,
Tel. 02681/85-195 oder 0160-92977541;
jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen
Große Freude -
Wir öffnen das KOMPA!
Leider können wir das zunächst nur

partiell: Die Huckepack-Kinder sind die ersten, die unsere

frisch renovierten Räume mit dem neuen Gib-Corona-keine-

Chance-Einbahnstraßensystem im KOMPA in

Augenschein nehmen können. Mit

konsequenten Abstands- und Hygie-

neregeln, weniger Kindern, umgestell-

ten Möbeln, Mittagessen in Portions-

packungen und anderen, in dieser Zeit

notwendigen Maßnahmen, wollen wir

dazu beitragen, dass alle gesund blei-

ben.

Mit der Routine wird dann auch eine

schrittweise Erweiterung der Möglich-

keiten kommen, und wir hoffen, schon

bald auch für Jugendliche die OT für

einige Stunden am Abend öffnen zu

können.

Neben Gesprächen mit Einzelnen, die bereits in den letzten

Wochen draußen stattfanden, erweitern wir unseren Bereich

MAJA (Mobile aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit) ab

sofort mit einigen Präsenzstunden am Mittwochnachmittag

am Konrad-Adenauer-Platz in Altenkirchen.

Findus und Pettersson im Wäller Autokino
Puppentheater Petra Schuff: Wie Findus zu Pettersson kam
11. Juni (Fronleichnam), 11 Uhr, Altenkirchen, Weyerdamm
Ein Mitveranstalter der Wes-
terwälder Literaturtage
hat das Problem mit dem
Abstandsgebot und der
damit verbundenen geringen
Platzkapazität kreativ gelöst:
Der Kinobetreiber Uli Hüsch
verlegt die ursprünglich für
den 16. Mai in der Wied
Scala in Neitersen geplante
Vorstellung kurzerhand in
das neue Autokino auf dem
Altenkirchener Weyerdamm.
Dort können Familien gut
geschützt das Puppenthea-
ter „Wie Findus zu Petterson

kam“ erleben. Nach dem Buch von Sven Nordqvist erzählt die
Puppenspielerin Petra Schuff, wie Pettersson eines Tages ein

Geschenk vor seiner Tür findet und wie es von da an aus ist
mit seinem beschaulichen Dasein.
„Findus grüne Erbsen“ steht auf dem Karton. Doch statt zwölf
Dosen konservierten Gemüses liegt darin ein kleiner Kater,
noch so klein, dass er Platz in einer Hand hat. Und der alte
Pettersson hat ein Gefühl, als wenn man an einem Sommer-
morgen das Rollo hochzieht und das warme Sonnenlicht her-
einströmt. Noch kann der Kater nicht sprechen und noch trägt
er keine Hose. Nun sind die Zeiten der Einsamkeit vorbei im
Hause Pettersson. Pettersson hat den liebenswerten Kater
schnell in sein Herz geschlossen, doch eines Tages ist Findus
plötzlich verschwunden.
Bühne, Spiel, Idee: Petra Schuff
Beratung, Musikarrangement: Rich Wondersure
Figuren: Mechtild Nienaber
Tickets sind ausschließlich online erhältlich für 6,60 € (inkl.
Gebühren). Ticketshop: www.waeller-autokino.de
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Kids
Kindertagesstätte

„Villa Kunterbunt“ Birnbach
Wir sagen DANKE

Am 20. Mai gab es in der Villa Kunterbunt

einen Feueralarm, zum Glück war es nur

ein Fehlalarm, der im Nebengebäude aus-

gelöst wurde.

Aber die Kinder, die zurzeit in der Not-

betreuung den Kindergarten besuchen,

konnten sich erinnern, was wir beim letz-

ten Probealarm geübt hatten. Und so

konnten wir alle aus sicherer Entfernung -

zum Teil sogar auf Socken - auf die alar-

mierte Feuerwehr warten. Diese überprüf-

te alle Räume und konnte uns schließlich

den Kindergarten wieder freigeben.

Bei allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-

männern, die sich freiwillig engagieren und

heute so schnell bei uns

im Kindergarten waren,

bedanken wir uns von ganzem

Kindertagesstätte „Kunterbunt“ Flammersfeld
Ein Gedicht – von uns für Euch

Die Kinder verstehen die Welt
nicht mehr.
Wie denn auch? Uns Erwachse-
nen fällt es ja schon schwer.
Der Corona-Virus hat unseren
Alltag fest in der Hand
und fährt schon seit über zwei
Monaten unser soziales Leben
an die Wand.
Keine Freunde, Großeltern und
Bekannte.
Ich glaube, keiner von uns vor
Monaten ahnte,
dass wir sie so lange nicht
treffen sollen,

obwohl wir es doch so gerne wollen.
Die Kitas wurden auf einmal geschlossen.
Kinder, Eltern und Erzieher/innen waren ganz
verdrossen.
Wir wussten alle nicht, was kommt auf uns zu?
Wie lange bleibt im Kindergarten die unheimli-
che Ruh?
Einige Erzieherinnen müssen zu Hause bleiben,
dürfen sich wegen zu hohem Risiko nicht im
Kindergarten rumtreiben.
Die anderen halten tapfer die Stellung für´s
Kind,
obwohl die geforderten Hygiene- und Abstands-
regeln in der Kita kaum umsetzbar sind.
Die Erzieher/innen sind fleißig und kreativ,
schreiben den Kindern immer mal wieder einen
Brief,
mit Geschenken und Aktionen,
so dass sie doch etwas dem Kita-Alltag bei-
wohnen,
auch wenn sie nicht anwesend sind,
so die Zeit vielleicht doch etwas schneller ver-
rinnt.
Ein Gruppenmemory zum Selberbasteln wurde
verschenkt,

mit Bildern der Kinder und Erzieher/innen,
damit man an sie denkt.
So sind wir auch zu Hause präsent
und hoffen, dass das Kind uns auch nach
Monaten noch erkennt.
Der Wiedereinstieg so vielleicht etwas leich-
ter fällt,
wenn hoffentlich bald wieder die Erzieher/in
für alle Kinder die Arme aufhält.
Viele Feste und Aktionen fielen leider aus.
Ostern, Vater- und Muttertag gab es nur zu
Haus.
Doch die Erzieherinnen waren auf Draht
und hatten für jedes Kind und die Eltern eine
Überraschung parat.
Geschichtenkistchen wurden liebevoll gestaltet
und Briefe mit Bildern aus der Kita gefaltet.
„Regenbogen-Schlüsselanhänger“ zum selber
machen,
mit Materialien und Anleitung die Lust ent-
fachen,
tätig zu werden und auszuprobieren
und mit Mama oder Papa zu agieren.
Neben den Aktionen für die Kinder zu Hause,
hatten die Erzieher/innen keine Pause.
Sie nutzten die Zeit
um Liegengebliebenes
aufzuarbeiten,
um den Kindern und
auch sich selbst eine
Freude zu bereiten.
Portfolioseiten und
Berichte wurden
geschrieben
und der Laptop von
alten Daten befreit,
die sich dort rum-
trieben.
Die Gruppen und
Abstellkammern wur-
den neu sortiert,
so dass auch dort
wieder Ordnung die
Regale ziert.

Der Hausmeister der Kita - fleißig wie immer,
nutzte die Zeit und strich viele Zimmer.
Die Räume strahlen jetzt endlich wieder,
jetzt fehlen nur noch seine Gruppenmitglieder.
Wir hoffen sehr, dass bald wieder Normalität
eintritt,
das wäre dann ein ganz großer Schritt
in unseren gewohnten Alltag,
den wir alle vermissen
und der so wichtig ist, wie wir bestimmt
jetzt alle wissen.
Die Kinder und der Trubel
fehlen uns allen sehr
und deshalb freuen wir uns umso mehr,
wenn wir alle Kinder und Eltern
bald wieder begrüßen
und sie uns den Kita-Alltag endlich wieder
versüßen.
Bis dahin wünschen wir euch trotzdem noch
eine schöne Zeit,
mit viel Liebe - ohne Streit.
Passt auf euch auf und bleibt gesund,
wir sehen uns bald in der Kita Kunterbunt!
Verfasserin: Anja Schneider,
Erzieherin der Kita ‚Kunterbunt‘ Flammersfeld
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Senioren-Info
Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.

Ansprechpartnerin: Hella Becker, Tel. 02685 9879323 DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
Deutsche Post erfreute mit Aktion „Malbogen/Regenbogen“
Am Montag, 11. Mai, überraschte Ingo Hofmann mit Beglei-
tung, die Leitung des DRK Seniorenzentrums in Altenkirchen
mit einem großen Geschenkekorb voller Schokolade, wichtiger
aber mit gemalten Regenbögen und Fotos der KünstlerInnen.

Frau Guderian, Leiterin der Niederlassung Betrieb Gießen der
Deutschen Post, die für die Postleitzahlenbereiche 35 und 57
zuständig ist, hatte mit ihren Mitarbeitern die Idee, denen, die in
der schweren Situation der Corona Pandemie besonders betrof-
fen sind und außen vor stehen, eine kleine Freude zu bereiten.
So sandten sie an die Kinder und Enkelkinder der rund 3000
Mitarbeiter vorgefertigte Malbögen, die es galt auszumalen.

Aber nicht nur diese Geschenke brachten Sie mit, nein auch
genähte Mund-Nasenspuckschutze, die aus einer von der
Niederlassung unterstützen Aktion des Atelier Charlott König
stammten, die im Internet eine Videovorlage zum Nähen der
Mundschutze veröffentlicht hatten und darauf soviel Zuspruch
erhielten, dass daraus eine Spendenaktion entstand. Eine ganz
tolle Geste, die alle Bewohner und Mitarbeiter des Hauses
begeisterte und die die situationsbedingt manchmal traurigen
Gemüter wieder zum Strahlen brachte, was man an den Augen,
nicht aber an den durch Mundschutz verdeckten Gesichtern
leicht erkennen konnte. Danke an all die fleißigen Kinder und
Erwachsenen, die uns zeigen, dass wir nicht vergessen sind!

Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde
Der Seniorenbeirat ist eine Interessenvertretung der Seni-
orinnen und Senioren. Er berät die Organe der Verbandsge-
meinde in allen Angelegenheiten, die die Belange der älteren
Einwohner berühren.
Kontakt: Vorsitzender Karl-Heinz Pfeiffer, Bergstraße 5, 57632
Flammersfeld, Tel. 02685/7272,
Mail k-h.pfeiffer@gmx.de
Stellv. Vorsitzender Bernd Hafemeister,
Beethovenstraße 3, 56593 Horhausen,
Tel. 02687/921533, Mail berndhaf@t-online.de

Horhausener Seniorenakademie sagt alle
Veranstaltungen (auch den Jahresflug)

bis vorläufig September ab
Sehr geehrte Freundinnen und Freunde der Seniorenaka-
demie der Pfarrgemeinde Horhausen,

aufgrund der Ungewissheit
hinsichtlich der weiteren
Entwicklung des Coronavi-
rus haben die Mitglieder des
Vorbereitungskreises ent-
schieden, alle Veranstaltun-
gen (auch den Ausflug) bis
einschließlich September
abzusagen.

Pfarrkirche Horhausen

„Wir wollen die Gesund-
heit unserer Seniorinnen
und Senioren nicht gefähr-
den“, so Vorsitzender Rolf
Schmidt-Markoski. Im Sep-
tember soll dann je nach
Sachlage erneut entschie-
den werden, ob ab Oktober

(Erntedank) die Veranstaltungsreihe der Seniorenakademie im
Kaplan-Dasbach-Haus wieder fortgesetzt werden kann.
Der Vorbereitungskreis bittet die Seniorinnen und Senioren
um Verständnis und wünscht Ihnen allen gute Gesundheit!
Weitere Infos zur Seniorenakademie erteilt Vorsitzender
Rolf Schmidt-Markoski, Tel. 02687/929507.

Kath. KiTa St. Maria
Magdalena, Horhausen

Die Kinder und Erzieherinnen der Notbetreuung bemalten kleine
Blumentöpfe. Diese standen zum Abholen bereit vor unserer KiTa,
dazu Blumenerde und Blumensamen.
Ein kleiner, bunter Gruß für alle Kinder, die zu Hause sind!

Kids
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen,
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle:
Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag .................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag .......................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bürgerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen,
Heimstraße ................................................................ 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)

Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen ........................................................ 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Michael Imhäuser .....................................................0171/6830 947
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ..................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wilhelm Meuler ............................. 02683/7270
Schiedsbezirk Flammersfeld
Paul Seifen .................................................................... 02685/7328
Stellv. Schiedsmann Werner Grendel .............................. 02687/585
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
■ Strom und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073
Koblenz
Entstörungsdienst: ..................................................... 0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1,
45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 01802/484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
straßenbeleuchtung.energienetz-mitte.de unter Angabe des Ortes,
der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßen-
lampe befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255



Altenkirchen-Flammersfeld 14 Donnerstag, 04.06.2020

Amtliche Bekanntmachungen

■ Information an alle Hundehalterinnen und Hundehalter
unserer Verbandsgemeinde

Liebe Hundehalterinnen,
liebe Hundehalter!
Aus aktuellem Anlass weisen wir auf Folgen-
des hin:
Es erreichen uns über Verschmutzungen mit Hun-
dekot auf Bürgersteigen, Geh- und Wanderwegen,
Spielplätzen, in Grünanlagen und auf sonstigen
öffentlichen und auch privaten (Wiesen- und Wald-

flächen) vermehrt Beschwerden aus der Bürgerschaft.
Wissen Sie eigentlich, dass
• Hundekot ein Infektionsrisiko darstellt und Kinder und abwehrge-

schwächte Erwachsene besonders gefährdet sind?
• zahlreiche winzige Eier von Parasiten beispielsweise durch Schuh-

sohlen weit bis in Wohnungen hinein verbreitet werden können?
• als Hundekot-Parasiten u.a. Fuchsbandwürmer, Spulwürmer,

Bandwürmer bekannt sind?
• durch Schnüffeln an Kot weitere Hunde infiziert werden können?
• durch die aggressive Wirkung des Hunde-Urins Rasen, Sträucher

und sogar Bäume erheblich geschädigt werden können?
• Spaziergänger sich nicht mehr freuen können, weil sie ständig mit

gesenkten Blicken auf Hundehäufchen achten müssen?
• Hundekot auf Gehwegen für die Allgemeinheit ernsthafte Körper-

schäden zur Folge haben kann - vor allem für gehbehinderte und
ältere sowie sehbeeinträchtigte Mitbürger/innen?

• die erhobene Hundesteuer nicht der Reinigung/Entfernung durch
die Kommune dient?

Übrigens auch interessant zu wissen, dass durch die Hinterlas-
senschaft von Hundekot auf Wiesen- und Waldflächen beson-
dere Gefahren für Mensch und Tier entstehen können.

Hundekot stellt im Rechtssinn Abfall dar und unterliegt damit den
Bestimmungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes. Daher ist es auch
unzulässig, Hundekot auf Wiesen- und Waldflächen liegen zu lassen.
Schmackhaftes Gras ist die Futtergrundlage unserer Kühe und steht
damit am Anfang der menschlichen Nahrungskette. Hundekot auf der
Wiese gefährdet die Futterhygiene, weil er sich sehr langsam zersetzt
und im Futter als unangenehmer Geruch deutlich wahrnehmbar ist. Dies
beeinträchtigt die Schmackhaftigkeit und Qualität des Futters enorm. Es
bestehen auch gesundheitliche Risiken für Kühe und Kälber. Hunde
können mit dem Parasiten „Neospora caninum“ befallen sein. Der Hund
ist gegenwärtig der einzig bekannte Endwirt für diesen Parasiten. Infi-
zierte Hunde können mit ihrem Kot Parasiten-Eier abgeben und somit
andere empfängliche Tierarten, z.B. Rinder, als sogenannte Zwischen-
wirte anstecken. Wird dieser Kot von Milchkühen über das Futter aufge-
nommen, kommt es zum Befall von verschiedenen Organen, des Fetus
und der Fruchthüllen. Die Folge können dann totgeborene Kälber sein.
Die überwiegende Zahl der Hundebesitzer verhält sich rücksichts-
voll und beseitigt die Hinterlassenschaft ihres Tieres. Leider muss
jedoch immer wieder festgestellt werden, dass andere Hundehalter
sich dieser Selbstverständlichkeit entziehen. Trotz Verpflichtungen,
den Hundekot zu beseitigen werden durch Unterlassen rechtliche
Bestimmungen missachtet.
Daher unsere dringende Bitte an Sie:
Kommen Sie Ihrer Verpflichtung nach und entsorgen den Hundekot in
der grauen Restmüll-Tonne oder -sofern vorhanden- an den aufgestellten
Hundetoiletten auch „Dog-Stationen“ genannt, die zudem in der Regel
mit Hundekotbeuteln ausgestattet sind. In Ihrem eigenen Interesse soll-
ten Sie sich deshalb diese Bitte zu Herzen nehmen. Sie ersparen sich
nicht nur unnötigen Ärger, sondern auch ein Verwarnungs- bzw. Bußgeld.

Ihre Ordnungsbehörde
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren und
Jugendfeuerwehren
finden momentan nicht statt.

Sobald die Übungsdienste wieder eingeführt
werden, werden die Termine hier wieder veröf-
fentlicht.

■ Illegale Entsorgung von Fischabfällen
in der Gemarkung Isert

Wie uns durch die Ortsgemeinde
Isert mitgeteilt wurde, kam es am
Wirtschaftsweg in der Verlänge-
rung der Gemeindestraße „Kohl-
hardt“ zur Ablagerung einer grö-
ßeren Menge Fischabfälle.
Sollten Bürgerinnen oder Bür-
ger Hinweise auf den Verursa-
cher geben können, so bitten wir
um Kontaktaufnahme unter Tel.
02681-850.

Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

- örtliche Ordnungsbehörde -

Ratten bekämpfen und vertreiben!
Bei der Verwaltung gehen derzeit vermehrt Beschwerden über
Ratten ein, die in Wohngebieten, insbesondere aber auch in
Hausgärten, gesichtet worden sind. Für die Bekämpfung von Rat-
ten sind die Hauseigentümer selbst verantwortlich. Durch ein-
fache Verhaltensregeln ist es bis zu einem gewissen Grad mög-
lich, Abhilfe gegen Ratten zu schaffen. Konsequent angewendet,
machen sie die Umgebung von Wohnhäusern für Ratten weniger
attraktiv und verhindern das Eindringen ins Haus.
Bitte beachten Sie folgende Verhaltensregeln, damit sich eine Rat-
tenplage vermeiden lässt:
• Hunde, Katzen und andere Haustiere sollten im Haus gefüttert

werden. Draußen herumstehende Tiernahrung zieht Ratten an.
Die Haustiere sollten auch kein Futter mit nach draußen neh-
men - Knochen, die der Hund im Garten vergräbt, sind für die
Schädlinge ebenfalls attraktiv.

• Ein Großteil des Futters, das man Tauben, Enten oder Fischen
in der Natur zukommen lässt, holen sich Ratten. Möchten Sie
den Vögeln im Garten Futter bereitstellen, sind dafür vom
Boden aus schwer erreichbare Futterstationen und Vogelhäuser
der richtige Ort.

• Essensreste dürfen nicht in der Toilette oder über das Spül-
becken entsorgt werden. Der Grund: Dadurch erhöht sich das
Nahrungsangebot in der Kanalisation und Ratten werden von
den Lebensmitteln angelockt. Etwa 80 Prozent der Ratten leben
in der Kanalisation oder kommen von dort. Wittern sie lohnende
Beute, dann können sie über die Abflussrohre von Toiletten ins
Haus eindringen.

• Mülltonnen-Standplätze oder Sam-
melorte für Abfall sollten sau-
ber sein und in Ordnung gehal-
ten werden. Die Behälter müssen
geschlossen bleiben. Bitte stellen Sie auch keine Müllsäcke aus
Plastik vor die Tür oder in den Garten.

• Küchenabfälle kann man kompostieren. Wenn Sie einen Kom-
posthaufen benutzen, dann sollte dieser in einer Höhe ange-
legt werden, an den die Ratten nicht herankommen. Am besten
benutzen Sie geschlossene Kompostbehälter. Auf einen offe-
nen Kompost gehören jedoch keine Fisch- oder Fleischabfälle.
Geben Sie solche Abfälle in die Biotonne.

• Ratten versperrt man am besten den Weg ins Haus, wenn Fens-
ter, Türen und andere Öffnungen fest verschließbar sind und
keine Spalten oder Löcher aufweisen. Schon durch wenige Zen-
timeter große Öffnungen können Ratten eindringen. Deshalb
sollten auch Lüftungsschlitze mit feinmaschigem Draht blockiert
und Fundamentrisse instandgesetzt werden.

• Abwasserleitungen die nicht in Gebrauch sind, sollten Sie mit
Schutzgittern verschlossen werden. In benutzten Abflüssen
kann man Wasserfallen installieren.

• Ratten können auch an Bäumen, Sträuchern oder Rankpflan-
zen auf Balkone klettern und von dort ins Haus gelangen. Dicht
am Haus stehende Pflanzen sind also möglichst zu vermeiden.

• Je glatter der Außenputz, die Farbe oder die Verkleidung an Hausfas-
saden, desto schwieriger wird es für Ratten, daran hinaufzuklettern.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Ihre Ordnungsbehörde

der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
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Berod

■ Hochwasser/Sturzfluten-Vorsorgekonzept
Einladung zur Ortsbegehung in der Ortsgemeinde Berod
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser/Sturzfluten-Vorsorge-
konzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am Dienstag, 09.06.2020, um 17 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus in Berod eine Ortsbegehung statt. Seitens der Verbandsge-
meinde wurde das Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstel-
lung eines Konzeptes, welches durch das Umweltministerium mit
90% gefördert wird, beauftragt.
Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen zu erkennen und die
Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaßnahmen hinzuweisen.
Auf der folgenden Karte wurden die potenziell gefährdeten Berei-
che markiert.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenden
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Die Teilnahme ist
kostenfrei.

Besonderheiten aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen.
Wir bitten Sie, bei Besuch dieser Ortsbegehung einen Mund- und
Nasenschutz zu tragen.
Des Weiteren wird vor Beginn der Veranstaltung eine Anwesen-
heitsliste ausgefüllt, welche Ihre Anschrift sowie eine Telefonnum-
mer zur Rückverfolgung enthält.
Zudem möchten wir Sie bitten, den Mindestabstand von 1,5 m ein-
zuhalten.

Fred Jüngerich,
Bürgermeister

Birnbach

■ Nachbarschaftshilfe Birnbach
Hallo Wäller,
die Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“ bietet im Rahmen der Coro-
nakrise Hilfe und Unterstützung beim Einkaufen, der Haustierbe-
treuung und Ähnlichem.
Kontaktdaten für Hilfesuchende:
E-Mail: wir-in-birnbach@web.de
Tel. 02681/803458 oder 01523/4261768

Almersbach

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 27. Februar 2020

In dieser Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat zunächst den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2020 und 2021 für den Zweckverband „Friedhofverband
Almersbach - Fluterschen - Stürzelbach“. Die Satzung wird in einer
der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Ferner stimmte der Rat einer Änderung der Satzung über die Benut-
zung des Ratsraumes und des ehemaligen Schulsaals im gemein-
deeigenen Mehrzweckgebäude in Almersbach, Koblenzer Straße
(ehemalige Schule) zu. Diese Satzung wird demnächst im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.
Nächstes Thema war die Sanierung von Spielgeräten auf den Spiel-
plätzen. Auf beiden Spielplätzen sind die Tischtennisplatten durch
starke Beschädigung unbenutzbar geworden. Für die Beschaffung
von Ersatzplatten (Kosten ca. 2.700 €) stehen der Ortsgemeinde
keine finanziellen Mittel zur Verfügung. Der Ortsbürgermeister schlug
vor, hierfür einen Spendenaufruf zu starten. Weiterhin sollen Ban-
ken und Gewerbetreibende angesprochen und um Spenden gebe-
ten werden. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Spendenaufruf zu.
Um die Instandsetzung des defekten Tores auf dem Spielplatz
„Auf’m Eichhahn“ wird sich Ratsmitglied Rudolf Wall gegen Erstat-
tung der Auslagen für notwendige Materialien kümmern.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
• Aufgrund des Versetzens der Straßenlampe und des Schaukas-

tens „Auf’m Eichhahn“ durch die Ortsgemeinde wurde ein Termin
auf Anfang März mit den neuen Grundstückseigentümern und
dem Energieversorger anberaumt.

• Der Dieseltank im Geräteschuppen ist inzwischen durch die Firma
Haas mit 1.000 Litern Diesel befüllt worden.

• Am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wird auch in diesem
Jahr nicht teilgenommen.

• Die Einwohnerzahl mit Hauptwohnsitz in Almersbach betrug am
31.12.2019 422 Personen. Hiervon waren 211 männlich und
211 weiblich.

• Von einer Gewerbesteuernachzahlung verbleiben der Ortsge-
meinde nach Abzug der Verbands- und Kreisumlage ca. 5.000
€. Diese werden vorrangig für den Ausgleich des seinerzeitigen
Kassenkredits für den DSL-Ausbau in Almersbach verwendet.

• Die Verbandsgemeindeumlage betrug im Haushaltsjahr 2019
150.856 €. In etwa gleicher Summe kommt noch einmal für die
Kreisumlage hinzu.

• Beim Grünabfallzwischenlagerplatz ist ein Baum umgestürzt und
hat sich in einem anderen Baum verfangen. Wegen der latenten
Gefahr kann die Anlage bis auf Weiteres nicht benutzt werden.
Die Ratsmitglieder Siegfried Lanfermann und Rudolf Wall haben
angeboten, den Baum eventuell nach vorheriger Besichtigung
und Einschätzung des Arbeitsaufwandes und der bestehenden
Gefahren beim Fällen der Bäume zu beseitigen.

• Das Land Rheinland-Pfalz hat empfohlen, bei Sturmwarnungen
die Friedhöfe zu sperren. Dieser Empfehlung wird sich der Ver-
bandsvorsteher des Zweckverband Friedhof Almersbach-Fluter-
schen-Stürzelbach anschließen.

• Einige Eigentümer von privaten Grundstücken werden kurzfris-
tig von der Verbandsgemeindeverwaltung wegen erforderlichen
Rückschnitten ihrer Bäume und Sträucher am Straßenrand im
Rahmen der Verkehrssicherungspflicht angeschrieben.

• Da das Zurücklassen von Hundekot auf den Gehwegen und am
Straßenrand wieder stark zugenommen hat, soll noch einmal ein
Aufruf im Mitteilungsblatt erfolgen. Hier soll auch auf eventuelle
Strafen wegen dieser Ordnungswidrigkeit hingewiesen werden.

• Das Flurbereinigungsverfahren ist abgeschlossen.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung der Verbandsversammlung

des Zweckverbandes „EAM Beteiligung
im Landkreis Altenkirchen“

... am Montag, 8. Juni 2020, 18 Uhr, in der „Multifunktionshalle“ kul-
turWERKwissen, Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Wahl des Verbandsvorstehers

-Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt-
2. Wahl des Stellvertreters des Verbandsvorstehers

-Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt-
3. Wahl des Verbandsvorstehers als Vertreter in die Gremien der

Beteiligungen (§ 5 Nr. 6 der Verbandsordnung)

4. Bericht zur aktuellen Lage der EAM GmbH & Co. KG
5. Entwicklung der Bürgschaften bezüglich der Beteiligungen an

der EAM GmbH & Co. KG bzw. an der Sammel- und Vorschalt
5 GmbH

6. Aufnahme der Energie Region Kassel Beteiligungs-GmbH
& Co. KG als Anteilseigner der EAM GmbH & Co. KG sowie
Erweiterung der Beteiligung der Stadt Borgentreich an der
EAM GmbH & Co. KG

Wissen, 25.05.2020
Richard Schmitt,

Stellvertretender Verbandsvorsteher
Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit, und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m!

Aus den Gemeinden
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Des Weiteren ist leider immer noch zu beobachten, das Hunde ihr
„großes Geschäft“ innerhalb der Ortslage verrichten und dieses
dann nicht durch den Halter entsorgt wird. Insbesondere an den
stark frequentierten Strecken (Beispielsweise „In der Seelbach“)
wird den Anwohnern und Spaziergängern einiges zugemutet. Es
gibt so gut wie überall in der Ortslage und entlang der Strecken um
den Ort herum Mülleimer und -körbe, wo der „Kotbeutel“ entsorgt
werden kann. Tretminen müssen also nicht sein.
Ein weiterer „Dauerbrenner“ ist das Parken in Eichen. Es ist nun mal
so, das wir in einem Ort mit verkehrsberuhigten Bereichen und ein-
geschränkten Parkmöglichkeiten entlang der Straße leben. Ohne
gegenseitige Rücksichtnahme funktioniert das nicht. Wo immer
möglich, sollte das Auto also auf dem eigenem Stellplatz oder Hof
- und nicht auf der Straße oder dem Bürgersteig - geparkt werden.
Damit wäre allen geholfen, und teilweise gefährliche Situationen
werden vermieden. Auch im Kreuzungs- oder Einmündungsbereich
sollte darauf geachtet werden, das die gesetzlichen Abstände ein-
gehalten werden.
Ich bitte im Sinne eines guten Miteinanders, gegenseitig Rücksicht
zu nehmen und sich an die für alle geltenden Regelungen zu halten.

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

Eulenberg

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 4. Juni
2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Eulenberg haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Eulenberg, 4. Juni 2020 Helmut Weißenfels
Ortsgemeinde Eulenberg Ortsbürgermeister

Güllesheim

■ Hilfsangebot der Ortsgemeinde Güllesheim
Wir, die Ortsgemeinde Güllesheim, bieten folgendes Angebot für
unsere Bürgerinnen und Bürger, die zu den Coronavirus-Risiko-
gruppen gehören:
Einkäufe und Botengänge.
Ansprechpartner und Koordinator ist Werner Meffert.
Er ist unter 0152/02922162 zu erreichen.
Die eingekauften Dinge werden den Bürgern bis an die Haus-
tür gebracht, damit die Kontakte so gering wie möglich gehalten
werden.

Hemmelzen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 4. März 2020

Eingangs der Sitzung beschloss der Rat den Erlass der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2020 und 2021.
Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 16/2020 des Mitteilungsblat-
tes veröffentlicht.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand die Erteilung des Einverneh-
mens auf Befreiung bezüglich der Festsetzungen des Bebauungs-

■ Bienenbuffet - es ist angerichtet
Leider wurde aufgrund der Umstände keine gemeinsame Aktion
daraus.
Damit aber jeder mitmachen kann, wurden Pflanztütchen mit Bie-
nenweide kostenlos an interessierte Bürgerinnen und Bürger aus-
gegeben.

Der mit Mutterboden extra neu hergerichtete Bereich am Grillhüt-
tenparkplatz wurde in kleiner Runde eingesät.

Busenhausen

■ Einkaufservice Busenhausen
Liebe Beuler und Busenhausener,
aufgrund der aktuellen Lage zum vorbeugenden Gesundheitsschutz
sind einige von uns leider in der Situation, nicht selbst einkaufen zu
können. Gleiches gilt für die Abholung von Rezepten vom Arzt oder
Medikamenten aus der Apotheke. Für diejenigen bei denen Fami-
lie, Freunde oder die Nachbarschaft hierfür nicht zur Verfügung ste-
hen können, bieten wir einen Einkaufservice an. Sowohl Helferinnen
und Helfer, als auch die Mitglieder des Ortsgemeinderats mit ihrem
Ortsbürgermeister stehen hierfür gerne zur Verfügung.
Bei Bedarf einfach:
Wilfried Schneider, Mobil 0160 - 44 00 200 oder
Jens Gewehr, Mobil 0177 - 70 25 400
anrufen.
Aus einer vorliegenden Liste wird dann die nächste Helferin/der
nächste Helfer ausgesucht und der Einkauf bzw. die Abholung orga-
nisiert.
Jeder kann mithelfen!
Bei Interesse einfach oben genannte Personen anrufen und Ihr wer-
det mit in die Helferliste aufgenommen.

Euer Gemeinderat
sowie Helferinnen und Helfer

Eichen

■ Straßenreinigungspflicht, Heckenrückschnitt,
Hundekot und Sonstiges

Liebe Eichener!
Leider bekomme ich in der letzten Zeit
immer mehr Beschwerden zu diversen
Themen. So lässt zum Beispiel die Ord-
nung vor einigen Grundstücken sehr zu
wünschen übrig. Hecken ragen in die
Straße, und auch Unrat und Kehricht wer-

den nicht entsorgt. Auf die Straßenreinigungspflichten und auch
auf den Heckenrückschnitt wird ja regelmäßig im Blättchen hinge-
wiesen. Ebenso wird Sperrmüll teilweise schon Wochen vor dem
eigentlichen Termin auf die Straße gestellt, was auch nicht gerade
zu einem ansprechendem Ortsbild beiträgt.
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stimmt. Alle Hausbesitzer werden demnächst von der Verwaltung
angeschrieben und angehört.
Der Eilentscheidung zur Vergabe der Elektroarbeiten am Dorfge-
meinschaftshaus durch den Ortsbürgermeister und die Beigeordne-
ten wurde vom Rat zugestimmt.
Der Auftrag in Höhe von 19.85,92 € wird an die Firma ME Michels
Elektrotechnik, Höhr-Grenzhausen, vergeben.
Abschließend informierte Ortsbürgermeister Rainer Düngen über
folgendes:
• Die Ortsgemeinde erhält vom Land eine Zuwendung in Höhe von

72.600 € aus Dorferneuerungsmitteln für die Umfeldgestaltung
am neuen Dorfgemeinschaftshaus. Damit beträgt die Gesamt-
förderung zur Errichtung eines zentralen Dorfplatzes mit Dorfge-
meinschaftshaus und Spielplatz 270.000 €.

• Die Klage gegen den Beitragsbescheid - Vorausleistung des
Erschließungsbeitrags „Am Sonnenhang“ - wurde vom Verwal-
tungsgericht abgewiesen und ist rechtskräftig.

• Für die Umfeldgestaltung des Bürgerhauses muss ebenfalls ein
Bauantrag gestellt werden. Die Bauleitung wird von Herrn Fröm-
gen, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
übernommen.

• Für die Aufschüttung der Gemeindewiese „In der Heide“ wird nach
Besichtigung mit der Naturschutzbehörde ein Antrag gestellt.

• Für das Dorfgemeinschaftshaus wurden bisher Aufträge für ins-
gesamt 243.000 € vergeben. Für dieses Jahr kann eine Landes-
förderung von 140.000 € abgerufen werden. Der Gemeindeanteil
wird aus der Rücklage finanziert.

• Die Bauherren im Neubaugebiet Lindenweg werden schriftlich
aufgefordert, die naturschutzrechtlichen Belange des Bebauungs-
plans einzuhalten. Da hier die Grundzüge der Planung betroffen
sind, kann keine Befreiung erteilt werden.

• Zu Beginn der Corona-Pandemie recherchierte der Ortsgemein-
derat die Versorgungslage, insbesondere der älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. Erfreulich ist, dass alle ausreichend, meist
durch Familienangehörige oder Nachbarn, versorgt sind.

• Der Holzpavillon auf dem Spielplatz muss wegen der Neugestal-
tung des Dorfplatzes abgebaut werden. Hierzu wurde in Ausgabe
22 des Mitteilungsblattes bereits angefragt, ob es Interessierte
gibt, die den Pavillon abbauen und nutzen möchten.

•

Horhausen

■ Hilfsangebote und Hilfsgesuche in Zeiten der
Corona Krise für das Kirchspiel Horhausen/Ww.

Gesucht werden Einkaufshelfer für Lebensmittel
Auch das Kirchspiel Horhausen möchte Hilfe anbieten für Senio-
ren, Kranke, Behinderte und Pflegebedürftige und suchen daher die
Unterstützung von Bürgern, örtlichen Vereinen oder kirchliche Hel-
fern. Reimund Schuster, Horhausen, hat daher bereits eine Face-
book-Gruppe ins Leben gerufen für alle ehrenamtlichen Helfer. Die
öffentliche Gruppe verfügt bereits über einige Freiwillige aus den
Gemeinden des Kirchspiels.
Freiwillige, die ebenfalls Hilfe leisten möchte, sind daher herzlich
eingeladen, der Gruppe beizutreten. Die Gruppe finden Sie auf der
Facebook-Plattform unter dem Namen: Corona-Hilfe für Senioren/
Kranke/Behinderte im Kirchspiel Horhausen/Ww. Hilfsbedürftige
Menschen dürfen ebenfalls der Gruppe beitreten und ihr Hilfsge-
such kundtun.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
falls sie Ihre Hilfe anbieten möchten, können Sie sich gerne unter
folgender Tel.-Nr. - täglich ab 17 Uhr - melden: 02687 / 926830
oder per Email an ortsgemeinde@horhausen.de.
Die Liste mit den Telefonnummern wird zeitnah in den Aushängen
und auf der Internetseite der Ortsgemeinde aktualisiert.

Thomas Schmidt,
Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Besondere Zeiten – besondere Maßnahmen
Liebe Mitbürger/innen in Mammelzen!

Für einige von uns ist das Einkau-
fen aufgrund des Alters, Vorer-
krankungen oder häuslicher Qua-
rantäne derzeit schwieriger.
Damit niemand allein gelas-
sen wird, wurde die WhatsApp-
Gruppe „Einkaufshilfe Mammel-
zen“ eingerichtet. Hier können

Menschen, die aufgrund ihres Alters oder wegen Vorerkrankungen

plans „Auf dem Acker“ im Straßenzug Ackersgarten 6. Der Eigen-
tümer des Grundstücks Gemarkung Hemmelzen, Flur 11, Flurstück
Nr. 110 beabsichtigt die Errichtung eines Wohnhauses mit Doppel-
garage. Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück kann nur über
die Straße Ackersgarten und dann über das vorgelagerte Grund-
stück (Flurstück Nr. 109) erschlossen werden. Hierfür ist die Eintra-
gung einer Zufahrtsbaulast unumgänglich. Das Grundstück befindet
sich innerhalb des Bebauungsplangebiets „Auf dem Ackersgarten“
der Ortsgemeinde Hemmelzen.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans sind folgende
Abweichungen beantragt:

Festsetzung
laut Bebauungsplan

Abweichung

- Im räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans ist
nur das geneigte Dach mit einer
Dachneigung von 25 bis 48
Grad zulässig.
- Die maximal zulässige
Geschossflächenzahl (GFZ) ist
mit 0,5 festgesetzt.

- Im vorliegenden Fall sind drei
Satteldächer mit je einer Dach-
neigung von 25 Grad vorge-
sehen, wobei eine Verbindung
mit zwei Flachdächern vor-
gesehen ist.
- Überschreitung der Geschoss-
flächenzahl um 0,26, was einer
Fläche von 17,95 m² entspricht.

Hinweis:
Die beantragten Abweichungen sind städtebaulich vertretbar.
Der beantragten Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) wurde vom Rat zugestimmt. Das erforderliche Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeister
Bischoff die Ratsmitglieder wie folgt:
• Die Überdachung des Grillplatzes an der Hütte wird zurzeit aus-

geführt.
• Für das Stollenmundloch an der „Weyerstraße“ wurden Vor-

schläge zur Sicherung der Böschung dargelegt.
• Vorgesehene Gründung des Friedhofzweckverbandes:

Die Beschlüsse zur Bildung des Zweckverbandes und des
Grundstückskaufvertrags
sowie die Verbandsordnung werden in einer späteren Sitzung
gefasst.

Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
• Die Standorte für die neu angeschafften Mülltonnen an der Grill-

hütte und am Buswendeplatz wurden festgelegt.
• „Im Prinzengarten“ ist ein Randstreifen neu zu befestigen. Orts-

bürgermeister Bischoff wurde beauftragt, Angebote einzuholen.

Heupelzen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 12. Mai 2020
Eingangs der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit der Auf-
stellung von Bebauungsplänen im Bereich der Straßen „Im Win-
kel“ und „Am Sonnenhang“. Gemäß § 125 Abs. 1 BauGB (Bauge-
setzbuch) setzt die rechtmäßige Herstellung einer beitragsfähigen
Erschließungsanlage einen Bebauungsplan voraus. Um für die end-
gültigen Beitragsbescheide der Erschließungsstraßen Rechtssi-
cherheit zu erlangen, ist die Aufstellung der Bebauungspläne erfor-
derlich. Die Aufträge für die Erstellung der Bebauungspläne „Am
Sonnenhang“ und „Im Winkel“ werden einstimmig an das Planungs-
büro Landschaftsarchitektur Carola Schnug-Börgering, 57610
Altenkirchen zu den Angebotssumme von 3.208,88 € und 2.007,69
€ vergeben.
Im Januar dieses Jahres wurde der endgültige Erschließungsbei-
trag für die Herstellung der Straße „Birkenweg“ erhoben. Gemäß §
13 der Ausbaubeitragssatzung werden Grundstücke, die an einer
Erschließungsstraße liegen, nach Entstehung des Anspruchs auf
Erschließungsbeiträge von der Erhebung wiederkehrender Ausbau-
beiträge verschont. Die Schonfrist liegt bei 15 Jahren.
Der Rat beschloss einstimmig, die Grundstücke an der Straße „Bir-
kenweg“ in der Abrechnungseinheit Beul im Jahr 2035 erstmals zu
wiederkehrenden Ausbaubeiträgen für den Ausbau von Verkehrsan-
lagen in ihrer Abrechnungseinheit heranzuziehen.
Die bisherige Hausnummerierung in den Straßen „Hauptstraße“,
„Gartenstraße“ sowie „Am Sonnenhang“ ist nicht schlüssig und die
Grundstücke für Ortsfremde, Krankenwagen oder Feuerwehr nicht
schnellstmöglich auffindbar.
Es besteht ein erhebliches öffentliches Interesse an der Verwen-
dung von einheitlichen Nummerierungsgrundsätzen innerhalb des
Gemeindegebiets, um Ortsfremden, aber auch Feuerwehr, Polizei
und Krankenwagen, schnellstmöglich bei Unglücksfällen das Auffin-
den des Grundstücks zu ermöglichen. Maßgeblicher Zweck ist nicht
erst die Abwehr konkreter Gefahren im polizeilichen Sinne, sondern
schon die Vermeidung von Orientierungsschwierigkeiten und Ver-
wechselungen. Der vorgesehenen Hausnummerierung wurde zuge-
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Oberlahr

Oberwambach

■ Wannmisch hilft
Die Dorfgemeinschaft „Wir in Wannmisch“
und die Ortsgemeinde Oberwambach bie-
ten Unterstützung für Hilfsbedürftige Ober-
wambacher Bürgerinnen und Bürger in
Sachen Einkaufshilfe an.

Der Service richtet sich an Personen, die ihre Grundversorgung auf-
grund der aktuellen Lage nicht über die Familie sicherstellen können.
Wer diese Hilfe in Anspruch nehmen möchte, kann sich melden bei:
Achim Ramseger ............... Tel. 02681/2112 oder 0170 41 02 888
Michael Müller .................... Tel. 02681/1673 oder 0171 38 25 433
.......................................... michael@freundlicher-bierlieferant.de
Hier kann dann die Einkaufsliste durchgegeben und der Ablauf des
Einkaufs besprochen werden. Bitte nutzt dieses Angebot!
Bleibt daheim und - vor allen Dingen - bleibt gesund!

Orfgen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Die nachfolgend aufgeführte Sitzung des Ortsgemeinderates ist
aufgrund der Dringlichkeit der zu behandelnden Themen vorgese-
hen. Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus wird um Verständ-
nis für die im Sitzungsgebäude vorhandenen Sicherheitsvorkehrun-
gen gebeten.
Am Dienstag, 09. Juni 2020, 19:30 Uhr, findet im Schützenhaus
Orfgen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Stellungnahmen zu Bauanträgen / Bauvoranfragen
2. Grabeneinziehung in der Ortslage an der Gemeindestraße

„Hofacker“
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Beratung über Generationenfest
5. Verschiedenes

Michael Deisting, Ortsbürgermeister

im Moment nicht mehr das Risiko eingehen können, selbst einzu-
kaufen, ihre Einkaufzettel einstellen. Wer nicht über WhatsApp ver-
fügt und wirklich dringend Einkaufshilfe braucht, kann sich telefo-
nisch an die unten angegebene Telefonnummer wenden oder auch
seinen Einkaufszettel in den Kost-Nix Schrank legen. Gruppenmit-
glieder, die einkaufen fahren, können dann diese Einkäufe erledigen
und zu den Betreffenden bringen.
Die Einkäufe sollten in Papiertüten des Supermarktes gepackt wer-
den und der Kassenzettel muss beigelegt werden. Eine Bezahlung
sollte direkt an der Haustür unter Einhaltungen der momentanen
Sicherheitsvorkehrungen (Hände desinfizieren, Abstand halten, …)
erfolgen.
Damit diese Hilfe auch funktioniert, sind wir auf zahlreiche Helfer
angewiesen! Wer helfen möchte oder wer Hilfe braucht, schickt bitte
eine WhatsApp mit Namen und der Bitte um Zufügen zur Gruppe
„Einkaufshilfe Mammelzen an folgende Nummer: 0151-55254526

Einkaufshilfe Mammelzen,
Julia Klose-Hein

Neitersen

■ Einkaufshilfe für hilfsbedürftige
Bürgerinnen und Bürger

Der Helferkreis der KiJuNei hat mit Unterstützung weiterer Bür-
ger wegen der Corona-Krise die Möglichkeit einer Einkaufshilfe
für hilfsbedürftige Bürgerinnen und Bürger aus den Risikogruppen
organisiert, die ihre Wohnung zur Zeit nicht verlassen sollen.
Wer diese Hilfe in Anspruch nehmen möchte, kann sich täglich ab
14 Uhr bei Bianka Jung,Tel-Nr. 0151/75097943, melden.
Hier kann dann die Einkaufsliste durchgegeben und der Ablauf des
Einkaufs besprochen werden.
Nutzen Sie dieses Angebot und bleiben Sie zu Hause, damit wir
zusammen gesund bleiben!

■ Jagdgenossenschaft Neitersen
Einladung zur Generalversammlung am 19. Juni
Die Generalversammlung der Jagdgenossenschaft Neitersen findet
am Freitag, 19. Juni 2020, um 20 Uhr in der Wiedhalle in Neitersen
statt.
Die Wiedhalle bietet die Möglichkeit, die einzelnen Plätze soweit
voneinander zu trennen, wie es unter den Bedingungen der Corona
Pandemie geboten ist.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstands
4. Verwendung Jagdpachtreinerlös
5. Beschluss über die Gestaltung der Ausgleichsflächen
6. Beschluss über die Anpassung der Reviergrenzen an die

Gemarkungsgrenzen
7. Verschiedenes

Heinz Hähr,
Jagdvorsteher

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Die nachfolgend aufgeführte Sitzung des Ortsgemeinderates ist
aufgrund der Dringlichkeit der zu behandelnden Themen vorgese-
hen.
Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus wird um Verständnis für
die im Sitzungsgebäude vorhandenen Sicherheitsvorkehrungen
gebeten.
Am Montag, 8. Juni 2020, findet im Bürgerhaus Oberirsen eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19 Uhr)
1. Personalangelegenheiten
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung (Beginn: 19.30 Uhr)
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Gründung des Zweckverbands „Friedhof Birnbach“
6. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2020 für den Zweckverband „Friedhof Birnbach“
7. Sachstandsbericht über die Prioritätenliste
8. Verschiedenes

Wilfried Stahl,
Ortsbürgermeister
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2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Seelbach haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Seelbach, 4. Juni 2020 Wilfried Klein,
Ortsgemeinde Seelbach Ortsbürgermeister

Willroth

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!

Altenkirchen
07.06.2020 Erna Kornelsin .................................. 80 Jahre
07.06.2020 Bernhard Schulz................................ 75 Jahre
08.06.2020 Elisabeth Meyer.................................. 85 Jahre
09.06.2020 Waldemar Geier................................. 70 Jahre
Berod
11.06.2020 Erika Hoffmann.................................. 70 Jahre
Flammersfeld
11.06.2020 Karl Zimmermann.............................. 95 Jahre
Fluterschen
06.06.2020 Renate Weber.................................... 75 Jahre
Hilgenroth
07.06.2020 Maria Schumacher ............................. 70 Jahre

Pleckhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Die nachfolgend aufgeführte Sitzung des Ortsgemeinderates ist
aufgrund der Dringlichkeit der zu behandelnden Themen vorgese-
hen. Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus wird um Verständ-
nis für die im Sitzungsgebäude vorhandenen Sicherheitsvorkehrun-
gen gebeten.
Am Montag, 8. Juni 2020, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Pleckhausen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Gemeindefinanzen
Öffentliche Sitzung:
2. Erhöhung der Steuerhebesätze zum Haushaltsjahr 2022
3. Sperrung von Haushaltsmitteln der Haushaltsjahre 2020/2021
4. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
5. Stellungnahmen zu Bauanträgen/Bauvoranfragen/Befreiungs-

anträgen
6. Bestätigung einer Eilentscheidung

Erteilung des Einvernehmens
Bauantrag für die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit
Garage

7. Platzgestaltung am Ehrendenkmal
AuftragsvergabePlanungsleistungen

8. Antrag für Leaderprojekt
Walderlebnisraum „Treffpunkt Familie“
Auftragsvergabe Planungsleistungen

9. Anschaffung eines Freischneiders für den Bauhof Pleckhausen
10. Verschiedenes

Ludger Heßeler, Ortsbürgermeister

Seelbach

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 4. Juni
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tag zu entdecken. Auch Pantomime und körpertherapeutische Ele-
mente lassen lebenslustige Energie aufkommen.
Leitung: Sammy Boroumand, Physiotherapeut und Lachtrainer
Samstag, 20.06., 13 - 16 Uhr, 35 €
Waldbaden: Achtsam in der Natur
„Waldbaden“ ist in Japan als „Shinrin Yoku“ schon lange bekannt
und wird dort als fester Bestandteil der Gesundheitsvorsorge ver-
standen. Aber was unterscheidet „das Baden in der Atmosphäre
des Waldes“ von einem normalen Waldspaziergang? Diese nach-
haltige Form der Entschleunigung und Stressbewältigung werden
wir an diesem Nachmittag kennen lernen und schauen, was es mit
dem „Waldbaden“ auf sich hat.
Referentin: Sandra Hummer, Lehrerin, Coachin, Achtsamkeitstrai-
nerin
Samstag, 20.06., 15 - 18 Uhr, 20 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Schritt für Schritt zum eigenen Bio-Gemüsegarten - Kreisvolks-
hochschule setzt beliebten Onlinekurs mit zwei aktuellen jah-
reszeitlichen Angeboten fort

Frische Möhren, knackiger Mangold oder
Feldsalat für den Winter - eigenes Bio-
Gemüse zu ernten, ist eine tolle Sache. Mit
den Online-Angeboten der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen lernen Einsteiger

Schritt für Schritt, wie der Anbau von leckerem Gemüse gelingt.
Der erste Kurs „Der kleine Bio-Gemüsegarten - Aller Anfang ist
leicht“ richtet sich an Anfänger ohne Vorkenntnisse und beginnt am
Dienstag, 16. Juni. Die Anlage eines Beetes, Einsaaten, Pflanzun-
gen und die Pflege übers Jahr werden anschaulich und gut nach-
vollziehbar erläutert.
Der Kurs „Der kleine Bio-Gemüsegarten - Die Fülle des Spätsom-
mers“ eignet sich für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen und
beginnt am Montag, 24. August. Hier geht es um die Vorbereitung
des Spätsommers und des Herbstes, um auch in der zweiten Jah-
reshälfte eine gute Ernte einbringen zu können.

Beide Angebote beinhalten
ausführliche schriftliche Tutori-
als (alle zwei Wochen per Mail)
mit Hinweisen zu anfallenden
Arbeiten rund um den Gemüse-
anbau und den Biogarten sowie
passende saisonale Rezepte
aus der heimischen Kräuterwelt.
Fotos zu Arbeitsschritten, Pflan-
zen und Geräten, Buch- und
Websiteempfehlungen sind
ebenso inbegriffen wie die Mög-

lichkeiten zur Beratung per Mail oder nach Vereinbarung per Tele-
fon. Beide Kurse laufen über drei Monate und werden von Julia Hil-
geroth-Buchner geleitet.
Die Teilnehmergebühr beträgt jeweils 40 Euro. Anmeldungen nimmt
die KVHS ab sofort unter 02681/812212 oder kvhs@kreis-ak.de
entgegen.

■ vhs.wissen live - Kreisvolkshochschule
Altenkirchen setzt Online-Vortragsreihe fort

Der Code der Macht: Wer beherrscht den digitalen Raum?
am Mittwoch, 17. Juni 2020 · 19.30 - 21 Uhr

Vom utopischen Gründergeist der
frühen Entwicklungsjahre des
Internets - als Ort des freien Wis-
sens und der Unabhängigkeit - ist
nicht mehr viel übrig. Regierun-
gen zensieren das Netz und
errichten elektronische Sperr-
zäune, Geheimdienste saugen
gemeinsam mit Tech-Giganten
private Nutzerdaten ab, Troll-Fab-
riken verbreiten Fake-News und
torpedieren ganze Wahlkämpfe.
Das Internet, so der bittere
Befund, ist kaputt. Und niemand
hat eine Strategie, wie man es
reparieren kann. Viel schlimmer:
Mit Sensoren, Kameras und Mik-
rofonen bauen wir unser eigenes

Datengefängnis, aus dem es kein Entkommen zu geben scheint.
Tech-Konzerne wie Apple, Amazon und Google ließen Vertragsar-
beiter reihenweise Audio-Mitschnitte ihrer Nutzer auswerten: Pati-
entengespräche, Drogengeschäfte, Sex - minutiös wurde das
Leben der Anderen protokolliert. Ist es mit der Privatsphäre endgül-
tig vorbei?

Horhausen
09.06.2020 Werner Meffert.................................... 75 Jahre
Kettenhausen
07.06.2020 Klaus Lubos........................................ 70 Jahre
Kraam
08.06.2020 Erika Krämer...................................... 70 Jahre
Niedersteinebach
11.06.2020 Waltraud Tahedl ................................. 85 Jahre
Oberirsen
05.06.2020 Ingeborg Paulet ................................. 70 Jahre
Oberwambach
07.06.2020 Heinz Lukat......................................... 85 Jahre
Orfgen
09.06.2020 Helga Fingerhut ................................. 70 Jahre
Weyerbusch
10.06.2020 Renate Wickert ................................... 70 Jahre
Willroth
05.06.2020 Olga Lippmann ................................... 80 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Jolin Wetterauer, Fluterschen
Zoé-Marie Wolf, Berzhausen
Andi Osmanaj, Helmenzen

■ Eheschließungen:
Roustiam Nilowitsch Chakirov, Oberwambach, und Anne May Jöns-
son, Lohmar
Stefan Braun und Sydney Nötzel, Ingelbach

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld wer-
den in nächster Zukunft wieder möglich
sein. Aktuell arbeiten wir an Möglichkei-
ten, die Veranstaltungen online durch-
zuführen, suchen Ausweichtermine bzw.
arbeiten daran, unter Berücksichtigung

der aktuellen Auflagen Kurse stattfinden zu lassen.
Basisseminar Schamanismus - Ausweichtermin!
Schamanismus ist das wohl älteste Heilsystem der Welt. Zentral
ist dabei die Erfahrung der schamanischen Reise, einer visionä-
ren Methode, um in die Anderswelt, die nichtalltägliche Wirklichkeit,
einzutreten. Wenn Sie bereits Erfahrung haben, eignet sich dieses
Seminar sehr gut zur Vertiefung. Auch eine wiederholte Teilnahme
wird Sie bereichern.
Leitung: Katja Reimann, Lehrbeauftragte des Schamanismus e.V.,
Homöopathin, Klangmassagepraktikerin, Kenntnisse in Hypnose,
Reiki, Kinesiologie und Vetucha-Heilungen
Samstag, 13.06. und Sonntag 14.06., Sa., 10:00 - 18:00 Uhr, So. 10
- 16 Uhr, 150 € (Selbstverpflegung)
Smartphone und Tablet im täglichen Einsatz Wie können uns
die medialen Begleiter im Alltag unterstützen?
Ein Smartphone ist mehr als ein Telefon - ein Tablet mehr als ein
Bildschirm zum Lesen und zur Informationssuche. Hier erfahren
Sie, was alles möglich ist und wie Ihr medialer Begleiter Sie im All-
tag unterstützen kann. Alle Nutzer von Smartphone und Tablet und
die, die es werden wollen, sind eingeladen.
Leitung: Michaela Weiß, freiberufliche Medienpädagogin
Donnerstag, 18.06. und 25.06., 19 - 20:30 Uhr, 70 €
Die Diktatur der Konzerne - Buchvorstellung, Vortrag, Diskus-
sion
Die Frage ist nicht neu: Wie viel Einfluss nimmt die Wirtschaft auf
die Politik auch im demokratischen Staat? Thilo Bode veröffent-
lichte 2018 ein Buch unter dem Titel „Die Diktatur der Konzerne“.
Darin analysiert er, wie die heute global agierenden Großunterneh-
men Politiker und Regierungen im Interesse des Shareholder Value
systematisch beeinflussen. Journalist Andreas Pecht stellt an die-
sem Abend Bodes Buch vor, beleuchtet dessen Beweisführung und
Argumente, ergänzt sie mit eigenen Erwägungen.
Veranstaltungsort: UNIKUM - Regionalladen, Bahnhofstr. 26, 57610
Altenkirchen
Leitung: Andreas Pecht, Kulturjournalist und freier Autor
Donnerstag, 18.06., 20 - 22 Uhr, 5 €
Lach-Yoga - Ein Kick für die Lebenslust - Ausweichtermin
Lach-Yoga ist ein einzigartiges Training für Körper, Geist und Seele.
Dieser Workshop soll ein Anstoß sein, mit Lach-Yoga und verschie-
denen Übungen aus Atemtherapie und Kinesiologie Freude im All-
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• gewünschte Titel mit Autor/Verfasser
• Medienart (Buch, Hörbuch, Spiel, CD, DVD)
Oder rufen Sie an Renate Müller unter 02687 921989 (Montag
und Donnerstag 10 - 11 Uhr) oder Anni Becker unter 02687 1413
(Dienstag und Mittwoch 10 - 11 Uhr)
Falls Ihre gewünschten Medien verfügbar sind, melden wir uns bei
Ihnen und Sie können die Bücher zu den Öffnungszeiten aus einer
bereitgestellten Kiste an der Bücherei abholen und ausgeliehene in
einer weiteren zurückgeben.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen allen beste Gesund-
heit.
Ihr Bücherei-Team
Öffnungszeiten der KÖB im Pfarrhaus Horhausen:
Dienstag 16 - 18 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr, Sonntag 12 - 13 Uhr

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: Dienstags ab
ca. 12 Uhr! Die Kasse ist bis 13.30 Uhr
besetzt. Sie finden uns im katholischen
Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkir-

chen.
Der Preis beträgt für die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro und für ein
Kuchenpaket 1 Euro. Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbrin-
gen!
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, dürfen Sie den Pfarr-
saal leider nicht betreten!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns
montags von 7 bis 15 Uhr und mittwochs von 8 bis 12.30 Uhr unter
0175-7635217 oder E-Mail: info@tafel-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Der Caritas-Laden ist unter Beachtung der Hygie-
nevorschriften wieder geöffnet.
Zunächst gelten folgende Öffnungszeiten:
- Montag ...................................... 9.00 - 12.00 Uhr
- Mittwoch......................................9.00 - 12.00 Uhr
- Freitag ........................................9.00 - 12.00 Uhr
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“).
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere

Kleidung sowie Haushaltsartikel können während der Ladenöff-
nungszeiten persönlich abgegeben werden.
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
Tel. 02681-9838828.

Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin öffnet nun wieder einzelne
Angebote.
Café-Treff und Caféhaus-Nachmittag öffnen wieder:
Café-Treff am Montag, 14 - 16 Uhr
Termine: Immer montags (außer am 1. Montag im Monat)
Caféhaus-Nachmittag am Donnerstag, 14 - 16.30 Uhr
Termine: 18.06.; 02.07.; 16.07.; 30.07.; 13.08.
Aufgrund der Corona-Maßnahmen bitten wir um telefonische
Anmeldung!
Ansprechpartnerinnen: Marina Friesen und Susanne Meister, Tel.
02681/2056
Aktuelle Änderungen, weitere Angebote und Informationen sind auf
unserer Webseite www.mgh-ak.de zu finden.

■ Deutsche Rentenversicherung
Rentenversicherung schickt Versiche-
rungsnummer zu
Wichtige Post für Berufsstarter
Viele junge Menschen bekommen jetzt

zum ersten Mal Post von der Deutschen Rentenversicherung. Denn
sie beginnen im Sommer eine Ausbildung oder ein duales Studium.
Versicherungsnummer gilt ein Leben lang
Mit diesem Brief erhalten sie ihren Sozialversicherungsausweis
zusammen mit ihrer persönlichen Versicherungsnummer. Diese gilt
ein Leben lang. Deshalb ist es wichtig, alle Daten genau zu über-
prüfen und das Dokument sorgfältig aufzubewahren. Sind die Anga-
ben darin nicht korrekt, muss man dies der Rentenversicherung mit-
teilen. Auch wer mehrere Versicherungsnummern hat, muss dies
melden. Das ist wichtig, denn über die Versicherungsnummer wer-

Der Journalist und Buchautor Adrian Lobe analysiert in seinem
Vortrag diese tektonischen Machtverschiebungen in der digitalen
Gesellschaft, er erklärt die Fallstricke smarter Gadgets, die nicht die
digitalen Diener sind, als die sie vermarktet werden, und er zeigt
Lösungen auf, wie man sich aus dem Klammergriff der Datenkraken
befreien kann. Adrian Lobe studierte in Tübingen, Paris und Heidel-
berg Politik- und Rechtswissenschaft und arbeitet für verschiedene
Zeitungen im deutschsprachigen Raum. 2016 wurde er mit dem
Preis des Forschungsnetzwerks Surveillance Studies ausgezeich-
net, 2017 erhielt er den ersten Journalistenpreis der Stiftung Daten-
schutz.
Weitere Informationen sind im Internet unter www.vhs-wissen-live.
de zu finden.
Nach der Anmeldung bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(entweder unter vhs.kreis-ak.eu oder 02681/812213 oder kvhs@
kreis-ak.de) erhalten die Interessent*innen vor dem Vortrag einen
Link zugesendet, mit dem sie sich dann in den Vortrag und Chat
zuschalten können. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Sonstige Mitteilungen

■ Hotlines für Fragen zum Coronavirus
- Hotline Fieberambulanz
Rheinland-Pfalz
Für möglicherweise mit dem Coronavirus infizierte Menschen
Telefonnummer: 0800 99 00 400 - 24 Stunden Erreichbarkeit
- Ordnungsamt des Kreises Altenkirchen
Infos zu kontaktreduzierenden Maßnahmen
Telefonnummer: 02681-812388
ordnungsamt@kreis-ak.de
- Gesundheitsamt des Kreises Altenkirchen
Telefonnummer: 02681-813838
- Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer: 116117 - 24 Stunden Erreichbarkeit

Öffentliche Bücherei der Evangelischen Kirchengemeinde
Altenkirchen wieder geöffnet
Für den Besuch gelten folgende Regeln:
- Der Zugang ist ausschließlich durch den Martin-Luther-Saal möglich.
- Verlassen wird die Bücherei durch normalen Ausgang.
- Gleichzeitig dürfen sich höchstens 6 Personen in der Bücherei
aufhalten.
- Zudem sind die bestehenden Abstands- und Hygieneregeln ein-
zuhalten.
- Der Aufenthalt zur Ausleihe ist so kurz wie möglich zu halten.
Die Veranstaltungen der Lesekids können noch nicht wieder statt-
finden.
Geänderte Öffnungszeiten:
Die Bücherei ist bis auf Weiteres wie folgt geöffnet:
Montag: 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Liebe Leserinnen und Leser,
die Bücherei ist trotz der Corona-Pandemie nun
wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet.
Aufgrund der Vorgaben des Bistums ist allerdings
nur ein eingeschränkter Bring- und Abholservice
mit maximal 5-minütiger Beratung unter folgenden
Bedingungen möglich:
• max. 2 Kunden anwesend
• Beachten aller Schutzmaßnahmen (Masken-
pflicht, Abstandsregelung im Eingangsbereich und
an der Theke)

• Die Toiletten müssen geschlossen bleiben.
Zurückgegebene Medien werden den Vorgaben entsprechend des-
infiziert und gelagert und sind erst danach wieder ausleihbar.
Nutzen Sie bitte außerdem folgende Bestellmöglichkeiten:
Schicken Sie eine E-Mail an buechereihorhausen@web.de mit fol-
genden Angaben:
• Ihr Name und Telefonnummer
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Euro, wie Verkehrsminister Dr. Volker Wissing mitgeteilt hat. Die K
40 soll auf einer Länge von 1,4 Kilometer instandgesetzt und dabei
um einen Meter verbreitert werden. Das Gesamtkonzept trägt in
besonderem Maße einer verbesserten und sicheren Verkehrsab-
wicklung Rechnung.
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) wird offiziell in den nächsten
Tagen den förmlichen Bewilligungsbescheid versenden.

■ Nächster Impftermin im
Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 8. Juni 2020, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung).
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten.
Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit!

■ Kitas im AK-Land kehren zu
eingeschränktem Regelbetrieb zurück

Wie die Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und
Heijo Höfer mitteilen, können sich Eltern und Kinder im Kreis Alten-
kirchen auf eine baldige Rückkehr in die Kitas freuen. „Spätestens
ab dem 8. Juni soll in den Kitas wieder der eingeschränkte Regel-
betrieb losgehen. Alle Kinder sind eingeladen, wieder phasen- oder
tageweise in ihre Kitas zu kommen“, so die beiden SPD-Politiker.
Für die schrittweise Öffnung der Kitas hatten das rheinland-pfälzi-
sche Bildungsministerium, die Kita-Träger sowie Elternvertreter und
Gewerkschaften in der vergangenen Woche gemeinsame Leitlinien
vorgestellt. Diese seien pädagogisch sinnvoll. Gleichzeitig werde
dem Gesundheitsschutz der Kinder, der Familien sowie der Kita-
Fachkräfte Rechnung getragen. Bereits ab dem 8. Juni könnten sich
die Vorschulkinder auf den Übergang zur Grundschule vorbereiten
und Abschied von der Kita nehmen.
„Viele berufstätige oder alleinerziehende Eltern sind in der Corona-
Pandemie bis an ihre Belastungsgrenze gekommen. Durch die Kita-
Öffnungen werden sie nun spürbar entlastet und erhalten eine klare
Perspektive“, erklären Bätzing-Lichtenthäler und Höfer. Als zweite
Säule bleibe das Angebot der Notbetreuung für Kinder von berufs-
tätigen Eltern sowie Alleinerziehenden erhalten. „Als Orte des sozi-
alen Lernens und der frühkindlichen Bildung werden in den Kitas
die Weichen für den künftigen Bildungsweg gestellt. Es ist daher
genau richtig, dass bei den nun folgenden Schritten insbesondere
Kinder, die in besonderem Maße von der individuellen Förderung in
der Kita profitieren, zum Zuge kommen sollen“, betonen die Parla-
mentarier. „Eine schnelle Rückkehr zum normalen Kita-Betrieb wird
es dennoch vorerst nicht geben können.“
„Die Phase jetzt entspricht noch nicht der Zeit vor der Corona-Pan-
demie. Sie kann es leider auch nicht“, heißt es in einem Brief des
Landesamtes für Soziales, Jugend und Versorgung an alle Eltern
und Sorgeberechtigten in Rheinland-Pfalz. Alle Planungen zur Aus-
gestaltung eines Betreuungsangebotes vor Ort hängen maßgeblich
vom weiteren Infektionsgeschehen, dem möglichen Personaleinsatz
und den räumlichen Gegebenheiten, die individuell zu betrachten
sind, ab.
Die entwickelten Leitlinien geben den Kita-Trägern und -Leitungen
vor Ort dazu Rahmenbedingungen. Da zur Betreuung in den Ein-
richtungen der Personalbestand aus der eigenen Risikobetrach-
tung heraus jedoch nicht komplett zur Verfügung steht, umfang-
reiche Hygiene-Richtlinien sowie die örtlichen Gegebenheiten zu
beachten sind und auch aus der Elternschaft heraus zum Schutz
der Beschäftigten ein umsichtiges Verhalten der Elternschaft erfor-
derlich ist, sind in Abstimmung mit den Jugendämtern jetzt zunächst
individuelle passende Lösungen auf dem Weg zurück zum Regelbe-
trieb für jede Kindertagesstätte zu entwickeln.
Es wird daher zunächst um Verständnis gebeten, sollte der Umfang
des Betreuungsangebots in der jeweiligen Einrichtung aufgrund der
begrenzenden Faktoren noch nicht dem Umfang entsprechen kön-
nen, den sich die Eltern und Sorgeberechtigten wünschen. Die Ver-
antwortlichen vor Ort versuchen alles zu ermöglichen, was verant-
wortungsvoll vertretbar ist.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 07.06.20 (Trinitatis) - Almersbach (Pfarrer Triebel-Kulpe)
10 Uhr Gottesdienst, 11.15 Uhr Taufgottesdienst. Die Sicherheits-
bestimmungen und die vorgeschriebenen Hygieneregeln werden
beachtet. Während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-
Schutz getragen werden! Nähere Informationen erhalten Sie im
Gemeindeamt (Tel. 2864).

den alle Beschäftigungszeiten im Rentenkonto festgehalten. Und
daraus wird später die Rente berechnet.
Sozialversicherungsausweis kommt automatisch
Den Sozialversicherungsausweis brauchen Berufsanfänger nicht
selbst zu beantragen, er wird automatisch zugesandt.
Was tun bei Verlust oder Arbeitgeberwechsel?
Wer den Sozialversicherungsausweis verliert, kann bei seinem
Rentenversicherungsträger oder seiner Krankenkasse einen neuen
beantragen. Wer den Arbeitgeber wechselt, muss den Sozialversi-
cherungsausweis dem neuen Arbeitgeber vorlegen.
Mehr Tipps zum Start ins Berufsleben gibt es auf www.rentenbli-
cker.de
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rhein-land-Pfalz, über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800
1000 480 16 und im Internet unter www.drv-rlp.de
Der 3D-Druck macht es möglich:

■ Gesichtsvisiere gegen Corona-Viren
Kreismedienzentrum und Ehrenamtler im Kreis fertigen
Schutzmasken
Altenkirchen/Kreisgebiet. Das Motto ist in kürzester Zeit zum Allge-
meingut geworden: „Ich schütze dich, du schützt mich“. Es geht um
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Es wurde und wird viel
genäht seit etlichen Wochen, um Stoffmasken für den Alltag her-
zustellen. Und auch gedruckt: nämlich mit dem 3D-Drucker, in dem
die Bausteine für Gesichtsvisiere entstehen. Beim Kreismedienzent-
rum in Altenkirchen beispielsweise laufen die Fäden bei der stellver-
tretenden Leiterin Anja Hatzfeld zusammen: „Die Produktion selbst
ist zeitaufwendig. Der Druck der einzelnen Teile dauert etwa drei
Stunden. Dann müssen die Bauteile noch nachbearbeitet werden.
Sie werden entgratet und in mehreren Körnungsstufen geschliffen.
Danach kleben wir noch eine Polsterung an die Kopfhalterung und
knoten Gummibänder daran. Zuletzt bauen wir das Schild mittels
laminierter Folie. Und fertig ist eine Maske“, berichtet Anja Hatzfeld.

Beim Kreismedienzentrum in Altenkirchen und bei vielen Ehrenamt-
lern im Kreis entstehen Bauteile für Schutzmasken im 3D-Drucker

Foto: Kreisverwaltung Altenkirchen

Das Material für den Druck wurde dank der guten und schnellen
Kommunikation zentral vom pädagogischen Landesinstitut organi-
siert. Wie die Näherinnen und Näher so genannter Alltagsmasken
machte auch das Kreismedienzentrum die Erfahrung, dass Gum-
mibänder zeitweise schwer zu bekommen waren. Sowohl Nach-
barn als Schüler - Anja Hatzfeld unterrichtet an der August-San-
der-Schule in Altenkirchen - halfen zweitweise bei der Beschaffung
aus privaten Beständen. Die Masken beziehungsweise Visiere sind
zunächst als Reserve für die Kreisverwaltung vorgesehen.
Auch Dieter Langens aus Niederwambach und eine befreundete
Gruppe aus Scheuerfeld ließen ihre 3D-Drucker auf Hochtouren
laufen, um im Ehrenamt ausreichend Halterungen für Visiere zu
fertigen. Die Kreisverwaltung stellte die Idee bei den umliegenden
Krankenhäusern vor. Dort war man über die Unterstützung sehr
erfreut. So wurden in tagelang andauernden Druckaufträgen mehr
als 300 Gesichtsvisiere angefertigt und den Krankenhäusern noch
in der ersten Welle der Corona-Pandemie übergeben.
• Beim Kreismedienzentrum gibt es darüber hinaus auch mediale

Unterstützung in Zeiten des pandemiebedingt eingeschränkten
Schulbetriebs. Informationen hierzu sind online verfügbar: https://
www.kreis-altenkirchen.de/KMZ

Ministerium für Wirtschaft,Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau

■ 864.000 Euro für K 40-Ausbau im
Landkreis Altenkirchen

Der Landkreis Altenkirchen erhält für den Ausbau im Zuge der
Kreisstraße 40 zwischen der Landstraße 267 bei Altenkirchen-
Honneroth und Bachenberg eine Zuwendung in Höhe von 864.000
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Wir legen die Medien dann in einer Tüte für Sie bereit.
Unseren Katalog können Sie über einen Link auf unserer Home-
page einsehen. (www.evangelische-gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags 16 bis 18 Uhr, mittwochs 10 bis 12 Uhr und donnerstags
16 bis 18 Uhr
Alle weiteren Gruppentreffen und Kreise können im Moment
noch nicht stattfinden.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Gottesdienst am 7. Juni 2020
Wir laden herzlich ein zu einem Gottesdienst am 07.06.2020 in der
Kirche Birnbach.
Wir machen insbesondere darauf aufmerksam:
Gottesdienste sind nur unter strengen Vorgaben, welche das Land
Rheinland-Pfalz und die Ev. Kirche im Rheinland im Rahmen der
EKD-Absprachen vorgeben, möglich.
Das bedeutet:
- Melden Sie sich bitte zu den Büroöffnungszeiten telefonisch im
Gemeindebüro (02686 - 9872330) mit Name, Telefonnummer,
Adresse an. Wir haben Listen mit Platznummern anzulegen, um im
Falle einer Infektion die Infektionskette zurückverfolgen zu können.
Diese Listen werden auf Aufforderung dem lokalen Gesundheitsamt
übergeben.
Ansonsten werden sie 3 Wochen aufbewahrt und anschließend ver-
nichtet. Auch benötigen wir die Anmeldung, um die auf 28 Personen
begrenzte Teilnehmendenzahl gewährleisten zu können. Unange-
meldete Gottesdienstbesuchende können wir leider nicht einlassen.
- Jeder Sitzplatz ist markiert.
Diese Plätze werden durch das Gemeindebüro nach Anmeldung
vergeben.
- Bitte halten Sie unbedingt 2 m Mindestabstand untereinander in
jede Richtung zu jeder Zeit ein. Es gibt einen jeweils gekennzeich-
neten Eingang und einen gekennzeichneten Ausgang.
- Vor und in der Kirche wird es einen Ordnungsdienst geben.
- Es müssen Alltags- oder Schutzmasken getragen werden.
- Es wird kein Gemeindegesang stattfinden. Daher werden auch
keine Gesangbücher ausgeteilt werden.
- Gottesdienste in dieser gekürzten Form unter Vorsichtsmaßnah-
men werden nur in der Kirche in Birnbach, nicht im Ev. Gemeinde-
zentrum Weyerbusch, angeboten.
- Das Gemeindebüro ist telefonisch oder per email weiter erreichbar.
Es bleibt für Publikumsverkehr noch bis auf weiteres geschlossen.
Öffnung der Ev. Gemeindebücherei
Die Bücherei ist ab dem 16.06.2020 - unter Auflagen - wieder zu
den gewohnten Zeiten geöffnet. Folgende Vorsichtsmaßnahmen
sind einzuhalten:
• Der Mindestabstand von 1,5 m muss eingehalten werden. Es dür-
fen maximal 2 Personen und zwei Mitarbeiter anwesend sein. Pro
Regalnische nur eine Person / Warten bitte mit Abstand
• Kleinkinder (Kinder unter 6 Jahren) dürfen die Bücherei nur in
Begleitung eines Erwachsenen betreten.
• Der Zutritt zu den Büchereiräumen ist Erwachsenen und Kindern
ab sechs Jahren nur mit einem geeigneten Mund-Nasen-Schutz
gestattet.
• Es wird ein „Einbahnstraßenverkehr“ eingeführt. Der Eingang zu
den Büchereiräumen ist der normale Seiteneingang. Der Ausgang
ist die Terrassentür.
• Die Türen zur Bücherei sind während der Öffnungszeiten auf, so
dass der Kontakt mit Türgriffen nicht erforderlich ist.
• Die ausgeliehenen Medien werden ausschließlich in einem bereit-
gestellten Korb angenommen. Alle Medien werden mit Desinfekti-
onslösung abgewischt und stehen frühestens bei der nächsten Öff-
nung (1 Woche später) wieder zur Verfügung.
• Die Leseecken dürfen nicht genutzt werden.
• Kein Rücksortieren von Büchern in Anwesenheit von Lesern.
• Als Wartebereich dient bei voller Auslastung der Räumlichkeiten
der Bereich vor dem Eingang.
• Eintragen aller Personen, auch der, die keine Ausleihe getätigt
haben (Kontaktverfolgung). Wir werden Listen mit Name, Adresse
und Telefonnummer führen um die Infektionskette zurückverfol-
gen zu können. Diese Listen werden auf Aufforderung dem lokalen
Gesundheitsamt übergeben. Ansonsten werden sie 3 Wochen auf-
bewahrt und anschließend vernichtet.
• Zwecks Belüftung werden die Fenster gekippt bzw. je nach Wetter
komplett geöffnet.
• An der Ausleih-/Rückgabetheke ist ein Spuckschutz (Plexiglas-
wand) angebracht. Die Mitarbeiter tragen ebenfalls einen Mund-
Nasen-Schutz.
• Möglichkeit zum Händewaschen mit Flüssigseife und Einmalhand-
tuch im Toilettenbereich sowie Handdesinfektion am Eingang zur
Bücherei.
• Nach Schließung der Bücherei werden die Arbeitsflächen und
benutzte Gegenstände desinfiziert.
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

Dienstag, 09.06.20, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Gemeindehaus Oberwambach (großer Saal im Erdge-
schoß)
Die anderen Gemeindeveranstaltungen finden bis auf Weiteres
nicht statt.
Offene Kirche in Almersbach
Die evangelische Kirche in Almersbach ist von Mai bis September
sonntags von 15 bis 17 Uhr für Besucher geöffnet. Die geltenden
Hygienebestimmungen werden beachtet.
Ebenso sind Sicherheitsvorkehrungen getroffen worden, um die
Ansteckungsgefahr zu minimieren. Es wird dringend empfohlen
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Kirchenbetreuer/innen dringend gesucht

Wir brauchen dringend Verstär-
kung, um auch in Zukunft die
Almersbacher Kirche in den Som-
mermonaten für Besucher offen
halten zu können. Wer sich vor-
stellen kann ein oder zwei Sonn-
tage zu übernehmen, kann sich
gerne im Gemeindeamt (Tel.
2864) melden. Vielen Dank!
Gemeindeamt Bürozeiten

Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de.
Bitte bringen Sie Ihre Anliegen telefonisch oder per Mail vor!
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963 Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Wir feiern wieder Gottesdienste!
Sonntag, 07.06.2020: 9.30 Uhr und 10.30 Gottesdienst mit Pfarrer
Zeidler
Bitte beachten:
Alle Teilnehmenden müssen einen Mund- und Nasenschutz (All-
tagsmaske, Schal, Tuch) tragen. In jeder zweiten Reihe können
abwechselnd zwei oder drei Personen sitzen (Paare oder Familien
natürlich zusammen). Die HelferInnen begleiten Sie zu Ihren Plät-
zen. Bitte beachten Sie die Absperrungen und Markierungen und
leisten Sie den Anweisungen der Küsterin und der dafür eingeteilten
PresbyterInnen Folge. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro
bis spätestens Freitag um 12 Uhr telefonisch an. Geben Sie
dabei Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer, die Anzahl der
Personen sowie Ihre Wunschzeit an. Sie erreichen Frau Müller mon-
tags bis freitags von 10 bis 12 Uhr unter Tel. 02681 / 8008-40. Bitte
rufen Sie nicht außerhalb der Öffnungszeiten an, denn Anmeldun-
gen, die auf dem Anrufbeantworter hinterlassen wurden, können
wir nicht annehmen. Bitte beachten Sie auch, dass wir keinen Ein-
lass gewähren können, wenn Sie sich nicht angemeldet haben und
die Maximalzahl von 30 Personen erreicht ist! In diesem Fall kön-
nen Sie auf den zweiten Gottesdienst warten, falls dort noch Platz
ist und Sie Ihre Kontaktdaten angeben. Die Daten der Gottesdienst-
besucher werden 21 Tage aufbewahrt, um im Fall einer Ansteckung
mögliche Infektionsketten nachvollziehen zu können. Dazu sind wir
vom Gesundheitsamt verpflichtet. Wir versprechen Ihnen aber auch,
den Datenschutz einzuhalten, die Kontaktdaten nicht für andere
Zwecke zu nutzen und nach Ablauf der Frist zu vernichten. Gemein-
degesang kann es leider nicht geben.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin Brandtner: Tel. 02683/949340
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin C. Nehls: Tel. 0151/75 096 949
Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro A. Vogt/M. Wielgorz: Tel. 02683/949340
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 Uhr - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten. Melden Sie sich!
Wir feiern wieder regelmäßig Gottesdienst um 10.15 Uhr, zurzeit
nur in Asbach. In der Regel im Innenhof vor dem Gemeindehaus.
Bei Regen im Gemeindehaus. Im Gebäude besteht Maskenpflicht,
im Außenbereich nicht. Das Presbyterium hat ein Hygienekonzept
erstellt unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben. Wir freuen
uns auf ein Wiedersehen! Der nächste Gottesdienst ist am 7. Juni.
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Büchereileitung B. Bohlscheid: Tel 02683/4942; Mail: buecherei@
evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abhol-Service an.
Entweder Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestellen
Bücher vor oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und tei-
len uns Ihre Wünsche am Fenster mit.
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umgesetzt werden können. Eine telefonische Anmeldung und das
Tragen einer Gesichtsmaske ist erforderlich.
07.06.2020 um 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Eichel-
hardt

• Die Kirchengemeinde Hilgenroth
beteiligt sich an der Aktion „Licht
der Hoffnung“. Jeden Abend um
19 Uhr rufen wir mit dem Läuten
der Vaterunser-Glocke dazu auf,
eine Kerze ins Fenster zu stellen,
das Vater unser zu beten und für-
bittend an die Menschen zu den-
ken, die krank sind und die im

Gesundheitswesen, in Heimen und in vielen anderen Berufen unter
besonderem Druck stehen.
• Auch in Zukunft gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde,
auf Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottes-
dienste. Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer
Nachbargemeinden Almersbach, Altenkirchen und Hamm.
• Wenn Sie Seelsorge brauchen, können Sie jederzeit Pfarrer Volk
anrufen.
• Die Treffen unserer Gemeindekreise und-Gruppen können leider
noch nicht stattfinden.
Unser Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Oberhonnefeld
Die Ev. Kirchengemeinde Honnefeld feiert sonntags um 10 Uhr wie-
der Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld.
Melden Sie sich bitte unbedingt dazu an, weil nur 23 Leute in
die Kirche dürfen (02634/956707 oder andreas.beck@ekir.de).
Wichtig: Sie erhalten eine Rückmeldung, ob noch ein Platz frei ist.
Die Plätze, die besetzt werden dürfen, sind gekennzeichnet. Unsere
Küsterin ist Ihnen behilflich. Während des ganzen Gottesdienstes
muss ein Mund-Nasenschutz getragen werden. Eine Kollekte ist
möglich. Am Ausgang wird dazu ein Körbchen stehen. Auch wenn
diese Gottesdienste an Feierlichkeit etwas einbüßen werden, freuen
wir uns, Sie wieder persönlich begrüßen zu dürfen. Wir werden
den Gottesdienst wegen dieser Situation deutlich kürzer halten als
gewohnt.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben.
Gruppen und Kreise finden mindestens bis zu den Sommerferien
nicht oder nur nach Absprache statt.
Die Jugendarbeit läuft derzeit online per Videokonferenz E-Mail
etc. Nähere Auskunft dazu erhalten Sie bei unserer Jugendleiterin
Carolin Richter (bluecaro@aol.com)
Das Gemeindebüro ist telefonisch (02634/956707) und per E-Mail
erreichbar (honnefeld@ekir.de). Das meiste lässt sich auch auf die-
sem Wege erledigen. Wegen der Coronapandemie möchten wir
Publikumsverkehr gerne vermeiden. Sollten Sie dennoch ein Anlie-
gen haben, für das Sie kommen müssen, kontaktieren Sie uns bitte
vorher.
Persönliche Zusammenkünfte in der Gemeinde sind nach wie vor
sehr eingeschränkt.

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Aufgrund der Corona-Epidemie finden in der Auferstehungsge-
meinde Mehren-Schöneberg bis auf weiters keine Gottesdienste
statt. Alle Veranstaltungen und Treffen sind abgesagt, die Einrich-
tungen der Kirchengemeinde bleiben geschlossen. Um trotzdem in
Verbindung zu bleiben nehmen wir teil an der Aktion:
„Licht der Hoffnung“
„Wir halten uns fern und bleiben uns nah - Licht der Hoffnung“
In diesen Tagen der notwendigen Isolation ist es besonders wichtig,
Gemeinschaft im Glauben zu leben. Dies ist auch weiter möglich.
Alle Gemeindeglieder, welche sich beteiligen möchten, stellen um
19 Uhr eine Kerze als Licht der Hoffnung ans offene Fenster, wäh-
rend in den Kirchen Mehren und Schöneberg (von jeweils einer Per-
son!) die Osterkerze entzündet wird. Zum Klang der Glocken beten
wir in ökumenischer Gemeinschaft für unser Dorf, unser Land und
die Welt. Jeder Haushalt für sich. Beim gemeinsamen Vaterunser
wissen wir uns mit allen verbunden und von Gott gehalten.
Je mehr Gemeindeglieder sich anschließen, desto heller scheint
das Licht der Hoffnung - in der Welt, für die Welt.
Die Kirche bleibt bis auf weiteres geschlossen, aber die Glo-
cken rufen zum Gottesdienst zu Hause!
Sie laden uns ein: inne zu halten, die Gemeinschaft mit Gott zu
suchen, das eigene Leben vor Gott zu bedenken, Gott als Zufluchts-
ort und Kraftquelle zu erkennen und aus allem ein Gebet zu
machen. Im Römerbrief heißt es: „Euer Leben sei ein Gottesdienst!“
Ob wir den Gottesdienst im Fernsehen, online oder am Radio feiern

Für Besucher ist das Gemeindebüro momentan geschlossen. Sie
erreichen uns: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr, Tel. 02686-
9872330 oder 02686/897690, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-
9872334

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Bei der Durchführung von Gottesdiensten ist eine Vielzahl von
Bedingungen zu beachten. Es ist daher erforderlich zu prüfen, wie
diese in unserer Kirche eingehalten werden können. Wir werden
den Termin, ab wann wieder Gottesdienste sind auf der Homepage
- siehe unten- und auf dem Anrufbeantworter der Kirchengemeinde
(Ruf Nr. 02685 - 242) bekannt geben.
Eine Predigt kann aber auf der Homepage der Kirchengemeinde
(siehe unten) gelesen oder heruntergeladen werden. Auch besteht
die Möglichkeit, sich eine schriftliche Predigt im Gemeindebüro
anzufordern.
Alle Einrichten der Kirchengemeinde sind weiterhin geschlossen.
Um trotzdem in Verbindung zu bleiben nehmen wir, bis wieder Got-
tesdienste stattfinden können, teil an der Aktion:
„Wir halten uns fern und bleiben uns nah - Licht der Hoffnung“.

In diesen Tagen der notwendigen
Isolation ist es besonders wichtig,
Gemeinschaft im Glauben zu
leben. Dies ist auch weiterhin
möglich. Alle Gemeindeglieder,
welche sich beteiligen möchten,
stellen um
19 Uhr eine Kerze als Licht der
Hoffnung ans offene Fenster,
während in der Kirche um 19 Uhr

die Osterkerze angezündet wird. Zum Klang der Glocken beten wir
in ökumenischer Gemeinschaft.
Aktuelle Informationen erhalten sie auf der Homepage der
Kirchengemeinde www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
oder durch die Mitteilungen im Schaukasten bzw. an der Tür
zum Gemeindehaus. Das Gemeindebüro ist zurzeit für Besuche
geschlossen. Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags
und freitags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr entgegen genommen und
bearbeitet. Für seelsorgliche Gespräche steht Ihnen Pfarrer Volk
unter Tel. 02681/1720 zur Verfügung.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Wir feiern wieder Gottesdienst!
Wir bieten wieder Gottesdienste vor Ort an. Sie finden im Gemein-
dehaus in Eichelhardt statt. Durch die Straßenbauarbeiten in Hil-
genroth ist unsere Kirche im Moment nicht zugänglich. Es gelten
Abstandsregeln und Hygienevorschriften, die in Eichelhardt besser
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paare dürfen zusammensitzen. Gebetbücher sollen von zu Hause
mitgebracht werden oder sie können in der Kirche erworben werden.
Für die Kommunion kommt der Priester und der Kommunionhelfer
zu den Gottesdienstbesuchern.
Auch nach dem Gottesdienst bitten wir weiter auf den nötigen Min-
destabstand zu achten. Hier sind die Seitenausgänge zu benutzen.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, Gottesdienste unserer
Gemeinde im Internet über „youtube“ oder „facebook“ mitzufeiern.
Den Link finden Sie auf unserer Homepage www.WWKirche.de
Klicken Sie auf die Schaltfläche (braunes Feld) Gottesdienste. Auf
Wunsch senden wir Ihnen die Aufzeichnung auf DVD nach Hause.
Öffnungszeiten der Kirchen
Unsere Kirchen sind in der Regel tagsüber für ein persönliches
Gebet oder zum Anzünden einer Kerze geöffnet. Die ausliegenden
Gebetszettel dürfen Sie gerne mitnehmen.
Nachbarschaftshilfe unter der Hotline 02681 / 5267 oder 02682
/ 235
Sie können sich auch weiterhin am Nachbarschaftshilfetele-
fon zu melden - wenn Sie helfen möchten oder Hilfe benötigen:
(02681/5267 oder 02682/235) Di. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9
bis 12 Uhr.
Informationen
Aktuelle Informationen erhalten Sie zu jeder Zeit auf unserer Home-
page www.WWKirche.de oder unter 02681/5267 oder 02682/235.

■ Kath. Pfarreiengemeinschaft Horhausen -
Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo, Di, Mi, Do 9 - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
Peterslahr
Samstag, 06.06.2020, 17 Uhr Vorabendmesse (max. 27 Besucher)
Fernthal
Samstag, 06.06.2020, 18.30 Uhr Vorabendmesse (max. 25 Besu-
cher)
Neustadt
Sonntag, 07.06.2020, 9.30 Uhr Hochamt (max. 40 Besucher)
Sonntag, 07.06.2020, 11 Uhr Hochamt (max. 40 Besucher)
Horhausen
Sonntag, 07.06.2020, 9.30 Uhr Hochamt (max. 36 Besucher)
Sonntag, 07.06.2020, 11 Uhr Hochamt (max. 36 Besucher)
Peterslahr
Mittwoch, 10.06.2020, 17 Uhr Vorabendmesse (max. 27 Besucher)
Fernthal
Mittwoch, 10.06.2020, 18.30 Uhr Vorabendmesse (max. 25 Besu-
cher)
Neustadt
Donnerstag, 11.06.2020, 9.30 Uhr Hochamt (max. 40 Besucher)
Donnerstag, 11.06.2020, 11 Uhr Hochamt (max. 40 Besucher)
Horhausen
Donnerstag, 11.06.2020, 9.30 Uhr Hochamt (max. 36 Besucher)
Donnerstag, 11.06.2020, 11 Uhr Hochamt (max. 36 Besucher).
Weiterhin müssen Sie sich zu den Gottesdiensten mit Namen und
Adresse anmelden. Die Daten werden drei Wochen nach dem Got-
tesdienst im Pfarrbüro aufbewahrt, um Sie im Fall eine Coronainfek-
tion eines anderen Gottesdienstbesuchers informieren zu können.
Sie können sich mit einem Anruf oder einer Mail immer für die Mes-
sen in dem laufenden Monat anmelden.
Die Anmeldung für die Sonntagsgottesdienste in Horhausen muss
bis spätestens donnerstags 11.30 Uhr im Pfarrbüro Horhausen
(02687/1050 oder pfarrei-horhausen@t-online.de) eingegangen
sein.
Die Anmeldung für die Gottesdienste in Peterslahr, Fernthal und
Neustadt muss bis spätestens freitags 12 Uhr im Pfarrbüro Neu-
stadt (02683/3638 oder pfarrei.neustadtwied@gmx.de) eingegan-
gen sein.

■ St. Antonius, Oberlahr
Pfarrbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel 02685-9885522
Fax 02685-9885523
Kirche-oberlahr.ww@t-online.de
Mittwoch, 10.06.: 9 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘
Herzliche Einladung ins Café ‚friends‘, Hofstraße 3, AK - nähere
Infos zu aktuellen Regelungen und Bestimmungen sind auf unserer
Webseite zu finden.

- oder einfach nur still für uns vor Gott die Hände falten: die Glocken
verbinden uns, deshalb läuten sie auch weiterhin! Sie
und behütet! Ihr Pfarrer Bernd Melchert
Helferkreis
Wir möchten von unserer Kirchengemeinde auch in dieser schwie-
rigen und herausfordernden Zeit für Sie da sein und Sie nicht im
Stich lassen.
Aus diesem Grund bauen wir einen Kreis aus ehrenamtlichen Hel-
fern und Helferinnen auf, die bereit sind für Menschen, die Hilfe
brauchen, einzukaufen oder Fahrten zur Apotheke zu übernehmen.
Interessierte werden gebeten sich in einem unserer Gemeindebü-
ros (Mehren:02686/237; Schöneberg 02681/2912) oder direkt bei
Pfarrer Bernd Melchert (Tel.: 0160/92354178) zu melden.
Ebenso möchten wir diejenigen, die Hilfe benötigen, auch bitten
sich ohne Scheu ebenfalls im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Bernd
Melchert zu melden, damit die Hilfe dann organisiert werden kann.
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und die Zuversicht, dass Gott
uns auch in dieser schwierigen Zeit nicht allein lässt.
Urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 10.06.2020 bis einschließlich
14.06.2020 nicht besetzt!
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoeneberg@ekir.
de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zim-
mermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Aus aktuellem Anlass finden derzeit bis auf weiteres keine Got-
tesdienste oder sonstige kirchliche Veranstaltungen statt.
Wir möchten Sie in dieser schwierigen Situation mit Ihren Anliegen
jeglicher Art und Sorgen nicht alleine lassen und stehen Ihnen zu
seelsorgerischen Gesprächen zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich
vertrauensvoll an Pfarrerin Ilona Fritz - 02680/1630.
Aus diesen Gründen können leider auch keine Geburtstagsbesu-
che erfolgen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Allen unseren Kirchen-
gemeindemitgliedern wünschen wir alles Gute, Gottes Segen und
bleiben Sie gesund.
Unsere Kirche ist jedoch für alle Gläubigen jeden Mittwoch von 18
- 19 Uhr zum Gebet geöffnet.

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9,
57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/5267; E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geschlossen, telefo-
nisch sind wir allerdings von dienstags bis freitags zu erreichen.
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Sonntag, 07.06.20: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 10.06.20: 18 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 11.06.20: 10.30 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam auf
dem Kirchplatz
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Es findet keine Hl. Messe in Beul statt.
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 05.06.20: Hl. Messe
Sonntag 07.06.20: 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 09.06.20: 18 Uhr Hl. Messe
Zum Besuch der Hl. Messen müssen Zugangsregeln beachtet
werden:
Die Besucherzahl ist begrenzt und die Kirchgänger müssen
sich unbedingt vorher im Pfarrbüro telefonisch anmelden unter
02681/5267. Die Anmeldung ist von dienstags ab 14 - 16 Uhr, mitt-
wochs und donnerstags von 9 - 16 Uhr und freitags von 9 - 12 Uhr
möglich.
Die zur Feier angemeldeten Personen werden mit Namen und
Anschrift vermerkt. Die Daten der Gottesdienstbesucher werden 21
Tage aufbewahrt, um im Fall einer Ansteckung mögliche Infektions-
ketten nachvollziehen zu können.
Besonders gefährdete Menschen mögen besonders auf sich ach-
ten und kein Risiko eingehen. Weiterhin besteht die Dispens von der
Sonntagspflicht.
Die Gottesdienstteilnehmer müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung
tragen. Beim Betreten der Kirche sollen sich die Gottesdienstbesu-
cher mit einem bereitgestellten Desinfektionsmittel die Hände des-
infizieren. In der Kirche sind die Plätze markiert. Familien und Ehe-
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■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Aufgrund der aktuellen Lagen fallen derzeit alle Gottesdienste und
sämtliche Gemeindeveranstaltungen aus.
Unsere Pastoren stehen für Einzelseelsorge unter den angegebe-
nen Rufnummern zur Verfügung. Die Predigten der ausfallenden
Gottesdienste können über unsere Homepage abgerufen werden.
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit uns an der Gebetsaktion der Ev.
Allianz „Deutschland betet in 2020 um 20.20 Uhr“ von zu Hause aus
zu beteiligen.
Joh. 3, 16-17: „Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er
seinen einzigen Sohn für sie hergab. Jeder, der an ihn glaubt, wird
nicht zugrunde gehen, sondern das ewige Leben haben. Gott hat
nämlich seinen Sohn nicht zu den Menschen gesandt, um über sie
Gericht zu halten, sondern um sie zu retten.“
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Simon
Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000) und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 07.06.2020, 10 Uhr, Video-Gottesdienst aus Dortmund,
zu empfangen auf YouTube zu Hause im Wohnzimmer - alternativ
10 Uhr, Präsenz-Gottesdienst in Altenkirchen
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

■ Förderverein investiert in motorische Entwicklung
unserer Kinder am Westerwald-Gymnasium

Leider mangelt es auf unserem Außengelände am
D-Gebäude an Möglichkeiten und Herausforderun-
gen sich sportlich zu betätigen, stellten der Schul-
leiter, Karl-Josef Müller, und die 2.Stellvertretende
Schulleiterin, Bettina Weigand, fest. Diesem Hin-
weis kam der Vorsitzende des Fördervereins Tors-
ten Löhr gerne nach. „Die Förderung von Anschaf-
fungen im Rahmen der Schulhofgestaltung aus

den Vereinsmitteln ist eine der satzungsmäßig verankerten Aufga-
ben des Vereins“, führte er weiter aus.

Steffen Brenner, Bettina Weigand, Karl-Josef Müller, Torsten Löhr

Mit dem Projekt „Outdoor Tischtennisplatte“ möchte der Förder-
verein den Kindern unserer Schule die Möglichkeit geben, sich in
den Pausen körperlich zu betätigen. Steffen Brenner ist erfreut,
dass die Anschaffung in Höhe von 2.500 € durch die Unterstützung
der Spendenplattform der Sparkasse Westerwald-Sieg und durch
Erlöse aus dem Jahrbuchverkauf möglich war.

■ Karate und Rehasport: KSC startet
nach Corona mit allen Kursen

Ab sofort laufen wieder alle Kurse des KSC. Das betrifft Karate
für jedes Alter und Rehasport. Teilnahme nach Voranmeldung.
Nach neuester Corona-VO wieder Kurse im Freien möglich
Alle Kurse laufen ab dem 2. Juni 2020 wieder zu den gewohnten
Zeiten und darüber hinaus. Indoor läuft es wieder, es sind jedoch
folgende Hygieneregeln zu beachten:
• Teilnahme nur nach Voranmeldung
• Bei Erkältungssymptomer oder Husten ist eine Teilnahme nicht

möglich.
• Check-In und Check-Out bei jeder Teilnahme, so dass wir wissen,

wie lange jemand da war.

Kontakt: Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18
Uhr, Tel. 02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Gottesdienst und weitere Veranstaltungen fallen bis auf Weiteres
aus. Alternativ bieten wir sonntags ab 10 Uhr einen Online-Got-
tesdienst an. Herzliche Einladung!
Gerne können Sie unseren aktuellen Newsletter abonnieren um auf
dem aktuellsten Stand zu sein: www.efg-woelmersen.de

WEITERE INFORMATIONEN erhalten Sie im Internet unter www.
efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter Michael
Voigt, Tel. 02681 70942.

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4
Aufgrund gegenwärtiger Lage fallen alle Veranstaltungen bis auf
Weiteres aus.
Aktuelle Informationen finden Sie unterwww.feg-altenkirchen.de
Für Gespräche und weitere Unterstützung stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de Tel.
02681-9845404
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sportlichen Erfolge nicht auf sich warten. Die Truppe machte 1973
den Aufstieg in die 2. Kreisklasse perfekt. Durch den Aufwärtstrend
fanden Rudolf Bellersheim (von der ASG Altenkirchen) und Hel-
mut Merkelbach (vom SSV Weyerbusch) wieder zur „Wiedbach“.
Mit Erhard Schultheiß gewann man einen Rheinlandliga-erfahre-
nen Spielertrainer. Auch in der Offensive war hochkarätige Verstär-
kung angesagt: Fred Tullius, der pfeilschneller Außenstürmer vom
VfL Hamm und jetziger Präsident der „Alten Kameraden“, sollte die
Tor- und Punktequote steigern.
Härtester Konkurrent beim Aufstieg in die erste Kreisklasse im
Jahre 1975/76 war der SSV Weyerbusch. 500 Zuschauer fanden
sich zum Hinspiel auf der Emma ein. Dass, was bereits international
für Furore sorgte, gab es auch als kurioses Erlebnis in der Vereins-
geschichte der Wiedbachtaler Sportfreunde: In der packenden Par-
tie gegen Weyerbusch musste der Referee die Begegnung unter-
brechen, weil die Querlatte des Holztores brach. Dem Einsatz des
Aktiven Edgar Bay, der bei der Firma Bellersheim beschäftigt war,
war es zu verdanken, dass kein Spielabbruch erfolgte. Er besorgte
bei der Firma einen Radlader, mit dessen Hilfe das Tor repariert
wurde.
Ein Akteur von Weyerbusch, die sich auf der Verliererstraße wähn-
ten, hing sich bei einem Angriff noch einmal kraftvoll ins Tornetz,
doch das Gehäuse hielt stand. Somit blieben die Punkte in Neiter-
sen. Das Rückspiel in Weyerbusch war für die Meisterschaft nicht
mehr ausschlaggebend. Die Meisterschaft wurde mit einer Rund-
fahrt durch die Gemeinde gebührend gefeiert.

„Hurra, wir sind Meister 1976“ ! obere Reihe von links: Achim John,
Jochen Rosbach, Dieter Selzer, Rudolf Bellersheim, Fred Tullius,
Helmut Merkelbach, Friedhelm Weißenfels, Jürgen Wiesemann und
Trainer Erhard Schultheiß; vordere Reihe von links: Rainer Schlos-
ser, Reinhold Edinger, Wolfgang Horstkamp (Torhüter), Horst Asse-
macher und Rolf Sanner

Der Verein hat sich in dieser erfolgreichen Zeit mit finanzieller Unter-
stützung der Gemeinde am Sportplatz eine moderne Flutlichtanlage
gebaut. Umso beachtlicher, dass die Mastfundamente und Kabel-
gräben in Eigenleistung durch Aktive, Trainer und Vorstand ausge-
graben wurden. 1975 wurde die Anlage feierlich eingeweiht.

• Beim Betreten Mund-Nasen-Schutzmaske tragen und die Hände
desinfizieren.

• Die Nassbereiche dürfen nur von einer Person betreten werden.
• Es wird immer ein Mindestabstand von 3 m eingehalten. Dazu

haben wir Markierungen auf dem Boden angebracht.
• Die Hinweisschilder und Bodenmarkierungen sind zu beachten.
Anmeldungen unter: 02684-956000
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Es geht wieder los im KSC Puderbach e.V.

Über den KSC e.V.:
Der KSC Puderbach e.V. ist einer der Top Vereine in Deutschland.
Wer jetzt selbst mit Sport beginnen möchte oder nur mal rein-
schnuppern möchte kann jederzeit in Puderbach oder Altenkirchen/
Mammelzen einsteigen. Mehr Informationen per Telefon (02684-
956000), im Internet (www.ksc-puderbach.de) auf Facebook oder
auf YouTube (www.youtube.de/kscpuderbach).

■ SG Ingelbach-Borod/Mudenbach
100 Jahre SV Borod/Mudenbach e.V.
Aufgrund der Corona-Krise fallen die Feierlichkeiten zum 100-jähri-
gen Bestehen der SV Borod/Mudenbach an dem Wochenende 14. -
16.08.2020 aus.
Die Jubiläumsveranstaltung soll im nächsten Jahr nachgeholt werden.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen e.V.
Stolzes „Doppeljubiläum“ wirft seine Schatten
voraus
Die Sportfreunde blicken schon jetzt auf das im
kommenden Jahr anstehende Doppel-Jubiläum:
„50 Jahre WSN und 100 Jahre Fußball in Nei-
tersen“. Interessante Erinnerungen einer beein-
druckenden Vereinsgeschichte, die am 1. Juni
1971 mit dem Gründungsvorsitzenden Edgar Zim-

mermann und 33 Gründungsmitgliedern begann, werden wach. Und
ein halbes Jahrhundert zuvor -1921- wurde überhaupt der erste
Neiterser Sportverein aus der Taufe gehoben, so dass immer ein
zünftiges Doppel-Jubiläum ansteht.

Die Meister-Truppe 1973 präsentiert sich.

Zunächst gab es noch keinen eigenen Sportplatz, so dass die erste
Saison in der untersten Klasse in der Karlstraße in Altenkirchen
(heutiges Gelände der AOK) über die Bühne ging. Im zweiten Spiel-
jahr pachtete die Ortsgemeinde das Sportgelände von der Firma
Georg in Neitersen und machte mit einer Summe von 30.000 Mark
die Sportstätte „fit“ für den Spielbetrieb. Einen großen Verdienst
hieran hatte Bürgermeister Hans Grüttner, selbst ehemaliger Akti-
ver beim „TuS Wiedkraft Neitersen“. Und somit wurde endlich wie-
der auf der Emma gefightet. Durch einige Verstärkungen und den
erfahrenen Übungsleiter Fritz Schneider aus Schöneberg ließen die

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Energieausweise verlieren nach 10 Jahren Gültigkeit
Energieausweise sind zehn Jahre gültig. Die Ersten wurden im
Juli 2008 ausgestellt.
Im vergangenen Jahr verfielen die ersten Energieausweise. Eigen-
tümer, die 2010 oder davor einen Energieausweis für ihr Gebäude
erstellen ließen, müssen ihn erneuern, sobald sie ihr Haus oder
eine Wohnung darin neu vermieten oder verkaufen wollen. Auch
Eigentümergemeinschaften brauchen einen aktuellen Energieaus-
weis für das gesamte Gebäude, sobald eine Wohnung einen neuen
Mieter oder Käufer erwartet.
Der Energieausweis ermöglicht es potentiellen Käufern oder Mietern
die energetische Qualität eines Gebäudes zu bewerten. Er unter-
scheidet die Effizienzklassen A bis G, wobei Klasse „A“ energetisch
besonders gute Gebäude kennzeichnet, während Klasse „G“ einem
Gebäude eine schlechte energetische Wirksamkeit bescheinigt. Die
konkreten Energiekosten sagt der Energieausweis jedoch nicht vor-
her, da er weder den individuellen Einfluss der Bewohner noch die
Preise des jeweiligen Energieträgers berücksichtigt.
Eigenheimbesitzer, die ihr Haus weder verkaufen noch vermieten
wollen, benötigen keinen Energieausweis. Alle anderen begehen
eine Ordnungswidrigkeit, für die ein Bußgeld verhängt werden kann,
wenn sie den Interessenten keinen vorlegen.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet Miet- oder
Kaufinteressenten nach Terminvereinbarung Hilfestellung bei der
Bewertung der Angaben im Energieausweis an. Zudem berät sie
Hauseigentümer bei der Frage, ob ein Energieausweis erforderlich
und welcher Energieausweis in ihrem Falle geeignet ist. Die Ener-
gieausweise selbst werden im Rahmen unserer Energieberatung
nicht ausgestellt.
Die Telefonische Beratung ist kostenfrei. Die nächsten Beratungs-
termine der Energieberater finden wie in Altenkirchen am Don-
nerstag, 25.06.20, von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden telefonisch durchgeführt. Eine Terminver-
einbarung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).

"Sonnen-Aufgang"
im Hachenburger traditions-gasthaus

Hachenburg. Auch das von vielen Menschen liebevoll als das
Wohnzimmer von Hachenburg bezeichnete Traditionsgasthaus
zur Sonne musste im Zuge der C-19- Pandemie schließen. Am
Donnerstag, den 21.05.2020, um 16.00 Uhr, ist jedoch die Sonne
„wieder aufgegangen“. Natürlich unter Einhaltung aller Vorschrif-
ten zum Schutz der Gäste. Permanente Desinfektion, Mund-
schutz der Mitarbeiter und der Gäste (außer am Tisch) etc. gehört
ebenso dazu wie die Absperrung der Theke und dass Gläser nur
noch mit der Spülmaschine gereinigt werden. Und so ist auch
die Reservierung im Vorfeld Pflicht – am besten über die eMail
Adresse sonne@Hachenburger.de oder einfach direkt an der
Eingangstür. Die Registrierung der Gäste erfolgt mit dem Smart-
phone – einfach den QR-Code scannen und einfach alle staatlich
vorgeschriebenen Eingabefelder ausfüllen. Und wenn jemand
zufällig sein Smartphone nicht dabei hat? „Kein Problem“, meint
Rebekka Weber, „dann kommt sofort jemand von uns mit einem
immer wieder neu desinfizierten Leihgerät und kann auch gege-
benenfalls bei der Erfassung der Daten behilflich sein“. Denn das
Team will es den Gästen so einfach wie möglich machen wieder
an gewohnter Stelle ihr Hachenburger zu genießen – und Da-
tenschutz ist selbstverständlich gewährleistet – „es sei denn Sie
zeigen sich draußen im Biergarten“, so Weber augenzwinkernd.
Und natürlich werden auch die Anstandsregeln zwischen den
Gästen von mindestens 1,50 Metern eingehalten. Doch damit
es im Lokal nicht so traurig und einsam aussieht, sitzen „künstli-
che“ Mitglieder der Kirmesgesellschaft auf den Stühlen, die nach
gesetzlicher Vorgabe frei bleiben müssen. Schaufensterpuppen
vom Modehaus Gross in Hachenburg warten mit Original Kir-
meskitteln und ausgeschnittenen Gesichtern der Kirmesekel der
letzten Jahre auf die Gäste.Wer namentlich alle Ekel kennt, kriegt
von der Wirtin ein Hachenburger Hopfen-Helles frisch vom Fass
ausgegeben – dem neuen Bier der Westerwald-Brauerei, das mit
nur 3.3% Alkohol einen frischen und vor allen Dingen vollen Bier-
Geschmack hat, dank der 4-fachen Hopfung.

Der Biergarten ist übrigens auch geöffnet – und hier gilt wie
auch bereits im letzten Jahr: Speisen mitbringen ist ausdrück-
lich erwünscht – am besten von einem der guten Speiselokale in
Hachenburg, die ihren Außer-Haus-Service anbieten. Und auch
auf die kostenlosen Westerwälder Häppchen muss in der Sonne
niemand verzichten – diese werden jedoch nun bei Ankunft auf
einem Teller am Tisch platziert. Und damit niemand die Tischde-
koration anfasst, handelt es sich nun statt der berühmten Son-
nenblumen um ganz besonders stachelige Kakteen.

- Anzeige -

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 3,00 € (pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Geschäftsanzeigen online aufgeben:

anzeigen.wittich.de
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Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe

Koblenzer Straße 4  57610 Altenkirchen

Besta�ungsunternehmen Lorenz Spahr

Tel.: 02681  51 16  besta�ungen@spahr.de  www.spahr.de

Wir verstehen Trauer !

AN IHRER SEITE,
wenn Sie uns brauchen. seit 1893

Nachruf
Wir trauern um unser

Gründungs- und Ehrenmitglied

Annelli Räder
die am 18.05.2020 im Alter von 75 Jahren verstarb.

Ihr Engagement, ihre Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft,
Aufrichtigkeit und ihr Lachen werden uns fehlen.

Wir werden sie in unserer Erinnerung behalten.

Frauenchor Mammelzen

Patrick Schumann
Im Namen aller Angehörigen:

Statt Karten!

Michelbach, im Juni 2020

Herzlichen Dank
sagen wir Allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf
so vielfältige Art zumAusdruck brachten.

Dein Leben mussten wir loslassen,
aber in unseren Herzen halten wir
dich für immer fest.

Angelika Schumann
* 26. Dezember 1955 † 1. Mai 2020

Ellen Gruber geb. Harprath
Bianca und Dennis Gruber

Günter Harprath
Dieter Harprath

In liebevoller Erinnerung

Wir haben gewusst, dass wir Abschied nehmen müssen,
dennoch fällt es uns unsagbar schwer. In unsere Trauer

mischt sich tiefe Dankbarkeit, dass unsere Doris
nicht länger leiden musste.

Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Arbeiter
c/o Trauerhaus Stolze, Leuzbacher Weg 16, 57610 Altenkirchen

Aufgrund der aktuellen Situation hat die Urnenbeisetzung
im engsten Familienkreis stattgefunden.

* 4. November 1957 † 25. Mai 2020

Doris Stolze
geb. Harprath

Als die Kraft zu Ende ging,
war's kein Sterben,
war's Erlösung.

Statt Karten!
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Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Hachenbacher Brauerei stellt neue Biergeneration
vor: 4-fach gehopftes Hachenburger Hopfen-Helles
mit nur 3,3% Alkohol. Naturtrüb.

- Anzeige -

Bereits im Februar hatte die Wester-
wald-Brauerei aus Hachenburg bei
einer breit angelegten Verkostung mit
über 100 Westerwälder Bierfreun-
den angekündigt, dass sie eine neue
Biersorte auf den Markt bringen wird.
Und dazu hat sie ganz bewusst die
Meinung der Menschen aus der Re-
gion mit ins Boot genommen. Nach
Monaten der Entwicklung und vielen
Geschmacks- und Qualitätstests hat
die Brauerei nun das Geheimnis um
die neue Sorte gelüftet: Ab sofort er-
gänzt „Hachenburger Hopfen-Helles“ die Produkt-Range der im-
mer noch privaten Familienbrauerei.
„Hachenburger Hopfen-Helles ist eine ganz neue Biergeneration,
die ihre Spritzigkeit und den vollen Geschmack durch die 4-fache
Hopfung erhält. Dabei ist unser Hopfen-Helles naturtrüb und hat
gerade mal 3,3 % Alkohol“, schwärmt Brauereichef Jens Geimer.
„Das perfekte Feierabend-Bier, von dem es dann auch mal eins
mehr sein darf.“
Brautechnisch gesehen handelt es sich um ein helles, obergäri-
ges Schankbier, das die Westerwälder auf ihre ganz eigene Art
interpretiert haben. „Durch die 4. Hopfengabe im Whirlpool erhält
es die schöne, angenehme Hopfenblume“, erklärt Braumeister
Maik Grün, „und diese schöne Frische und Rezenz“.
Eigentlich war die Einführung von Hachenburger Hopfen-Helles
mit einer großen Veranstaltung und 3.000 Gästen geplant, die
natürlich wegen Covid-19 abgesagt werden musste. So hat die
Hachenburger Brauerei kurzerhand zur weltweit ersten Brauerei-
besichtigung im eigenen Auto eingeladen, bei denen sich Kunden
und Clubber ihre Probierprobe abholen durften. „Die Resonanz
zur Veranstaltung und zur neuen Biersorte ist überwältigend“,
freut sich Vertriebsleiter Benny Walkenbach, der mit seinem Ver-
triebsteam die flächendeckende Distribution des neuen Bieres
im Westerwälder Handel und Gastronomie sehr kurzfristig um-
gesetzt hat. Hachenburger Hopfen-Helles ist sowohl in der 0,33
Longneck-Flasche (24 x 0,33 l) aber auch als Fassware (30 Liter
KEG) verfügbar. In der regionalen Gastronomie kann man Ha-
chenburger Hopfen-Helles im passenden 0,33 Liter-Glas genie-
ßen, dass durch seine bauchige Form die Hopfenaromen perfekt
zur Geltung bringt.
„Dass es nur 3,3 % Alkohol hat konnte ich bei den ersten Verkos-
tungen gar nicht glauben“, so Klaus Strüder, Vertriebsleiter Feste
& Vereine der Brauerei. „Das ist ein Bier für alle, die geschmack-
lich keine Kompromisse machen, aber gerne anlassbedingt we-
niger Alkohol zu sich nehmen möchten – gerade auch im Verein
nach dem Sport oder der Übung.
Die Westerwald-Brauerei ist eine inhabergeführte Familienbrau-
erei und wird in der 5. Generation von Jens Geimer geleitet. Die
vielfach ausgezeichneten Biere werden schwerpunktmäßig im
geographischen Westerwald sowie den angrenzen Regionen in
der gepflegten Gastronomie und im gut geführten Fach- und Le-
bensmitteleinzelhandel verkauft. Berühmt ist der Mittelständler
mit gut 80 Mitarbeitern sowie 10 Auszubildenden für das Brauen
mit 100% Aromahopfen und die 6 Wochen lange Reifezeit.
Die gesamte „Erlebnis-Brauerei“ mit angeschlossenem Bier-Park
kann jederzeit besichtigt werden – auch alle Produktionsräume -
denn Transparenz ist ein Herzensanliegen.

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige
Kleider bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.

Jedes neue
Brautkleid

Herzlichen Dank
sage ich allen Freunden und Verwandten, die mich zu meinem
80. Geburtstag mit so vielen Glückwünschen, Blumen und
Geschenken erfreut haben.

Helga Müller
Orfgen/Berg, im Mai 2020

Wir sagen danke
für alle herzlich erwiesenen
Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

silbernen Hochzeit.

Besonderen Dank der Nachbarschaft
für den herrlichen Hausschmuck.

Birgitt und Rüdiger Flemmer
Wölmersen, im Mai 2020

Danksagung
Herzlichen Dank für die vielen

Glückwünsche, die persönlichen Worte
und Aufmerksamkeiten zu meinem

90. Geburstag
Artur Schuh

Neitersen

Familienanzeigen
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Ihr persönlicher Gutschein:
Testen Sie Ihr persönlich

angepasstes Akku-Hörsystem bei uns

bis zum 30. Juni 2020 KOSTENLOS!
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Grabenstraße 17
53567 Asbach
0 26 83 - 966 34 06
info@hoerakustik-krell.de
www.hoerakustik-krell.de

bis zum 30. Juni 2020 KOSTENLOS!

hoerakustik-krell.de
www.hoerakustik-krell.de

Erleben Sie die neuen Akku-Hörsysteme!
...nie wieder Batteriewechsel - dank Akku-Technologie.
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Hörgeräte nicht bei uns gekauft?

Kein Problem! Wir kümmern uns

auch um Sie, wenn Sie Ihre

Hörgeräte nicht von uns haben!

Energie für den ganzen Tag mit der wiederaufladbaren
Lösung von Viron. Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine
ganze Reihe an Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung
bis zu 24 Stunden ein neues und ausgezeichnetes Hör-
erlebnis. Der übliche Batteriewechsel entfällt aufgrund der
intelligenten Akku-Technologie. Laden Sie Ihre Hörgeräte
ganz einfach über Nacht!

Erfahren Sie jetzt bei uns mehr
und testen Sie die Akku-Hörsysteme
kostenlos bis zum 30. Juni 2020
zur Probe!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Wir suchen dringend für unsere Kunden

Einfamilienhäuser, Bauernhäuser, Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen
Rufen Sie uns bitte unverbindlich an!
service@witex-immobilien.de
Tel. 02681/8791190 + 0151/10057759

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Erschließungsarbeiten koordinieren
Eine unzureichende Planung
der Grundstückserschließung
führt häufig zu viel Ärger am
Bau und nicht zuletzt zu er-
heblichen finanziellen Risiken.
Deshalb sollte in der Bauvorbe-
reitung rechtzeitig die Erschlie-
ßung des eigenen Grundstücks
– insbesondere der Versor-
gungsanlagen – geplant wer-
den. Ohne Kostenermittlung für
die Versorgungsanlagen steht
eine Gesamtbaukostenschät-
zung für das Bauvorhaben auf
einem unsicheren Fundament.
Im Vertrag mit dem Baupartner

sollte eine klare Abgrenzung
des Leistungsumfangs verein-
bart werden, damit es später zu
keinen Konflikten kommt. Bei
den zuständigen Ämtern soll-
te nachgefragt werden, ob in
nächster Zeit Maßnahmen der
öffentlichen Erschließung vor-
gesehen sind und mit welchen
Kosten dafür zu rechnen ist.
Des Weiteren sollten Preisan-
gebote von den Medienträgern
eingeholt werden und für eine
Koordinierung aller Erschlie-
ßungsarbeiten gesorgt werden.

bsb

Darauf sollte man
beim Wohnungsbau achten
Vor allem in städtischen Regio-
nen, in denen Bauland rar und
teuer ist, bieten Eigentumswoh-
nungen eine Alternative zum
eigenen Haus. Bereits bei der
Suche, aber auch beim Ver-
tragsschluss gibt es dabei Be-
sonderheiten zu beachten. Eine
Grundfrage ist zum Beispiel, ob
man eher an einem Alt- oder
einem Neubau interessiert ist.
Für die erste Variante sprechen
günstigere Anschaffungskos-
ten, dafür ist mit zusätzlichen

Aufwendungen für Modernisie-
rung und Renovierung zu rech-
nen. Die Vorteile eines Neubaus
sind moderner Wohnstandard
mit hohem Komfort und aktu-
eller Haustechnik. In jedem Fall
raten Verbraucherschützer, vor
Vertragsschluss einen unab-
hängigen Bausachverständigen
und einen Fachanwalt zurate zu
ziehen. Unter www.bsb-ev.de
gibt es dazu Kontaktdaten und
mehr Infos.
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AK, Fußgängerzone, Ladenlokal,
sehr gute Lage, ca. 100 qm, KM
650 €, zu vermieten. Tel.: 0157/
30814602

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Abholung von AltAutos
www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuF

Autoteile-westeRwAld@web.de
tel. 0171/2118819 · 02664/5481

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

Tony Automobile: Wir kaufen alle

Fahrzeuge in jedem Zustand. Tel.:

0261/30004551, 0177/6051102

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Fiat Punto, 5-trg., 44 kW, gr.
Plak., Bj. 2004, TÜV 11/2020, 182
Tkm, ZV, eFH, grau-met., guter
Zust., 550 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Mercedes A 160 „Elegance“, 2.
Hd., 75 kW, gr. Plak., Mod. 99 (11/
98), TÜV 7/2020, 5-trg., Alu, Klima,
ZV, eFH, grün-met., 330 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Peugeot 206 „Filou“, 3-trg.,
80 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV
6/2021, nur 125 Tkm, ZV, eFH,
Stereo, Klima, Alu, M+S, silber-
met., guter Zust., 1.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Opel Astra H Kombi 1,9 CDTI
Diesel „Cosmo“, 88 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV 07/2021, 229 Tkm,
viele Neuteile, Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu mit Breitreifen,
(Kupplungsgeräusch), 1.700 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe, für 6 Std. pro Wo.
(Zeit nach Abspr.), nach Fluter-
schen. Tel.: 02681/9830506 od.
0163/7345789

Stellenmarkt

Birnbach, Abstell- o. Lagerraum,

ca. 100 qm, in Scheune, zu vermie-

ten. Tel.: 02681/2305

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Kroppach, helle freund. 3-Zi.-
Wohn., 102 qm, ruh. Lage, Balk.,
Kellerr., TV, k. T., mit Garage, 550
€ KM + NK + KT. Tel.: 02689/3585

Oberirsen, 4 ZKDB, Balk., 115
qm, 1. Et., 520 € + NK + 2 MM KT,
Garage mögl., ab 15.7.20 frei. Tel.:
02682/1416

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- od. Doppelzim-
mer für Senioren, mit (Hilfestel-
lung/Pflegegrad 1-5) o. ohne Ein-
schränkung im Westerwaldkreis.
Wir gewähren eine ganzzeitliche
Versorgung: Wäsche waschen,
Zimmer reinigen, tgl. frisch zuberei-
tete Mahlzeiten usw. Bei Interesse
melden Sie sich gerne, wir beraten
Sie unter der Tel.: 02626/9248743.

VERmiEtung

Einfamilienhaus gesucht, bis
ca. 160.000 €, ca. 120 m² Wfl.,
gerne mit Renovierungsstau, Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

Sie wollen verkaufen... wir
suchen dringend... für vorgemerkte
Kunden, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Bungalows, Bauernhäuser und
Eigentumswohnungen in allen
Preislagen. Für ein unverbindliches
Beratungsgespräch rufen Sie uns
bitte einfach an oder schicken uns
eine Mail. BUCK IMMOBILIEN
GMBH -Ihr Immobilienpartner in
Bad Marienberg seit über 40 Jah-
ren- Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

1 Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice m/w

1 Hilfskraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice m/w

Sie passen gut zu uns, wenn Sie …
✓ mind. Führerscheinklasse B vorweisen können.
✓ teamfähig und motiviert sind.
✓ ein gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick besitzen.

Wir bieten Ihnen:
✓ einen zukunftssicheren Beruf
✓ gutes, kollegiales Betriebsklima
✓ überbetriebliche Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schmidt & Hassel
Kanal-Service GmbH
Kanalstraße 7
57635 Weyerbusch

 02686 / 9525-0
 info@sh-kanal.de
www.sh-kanal.de

• Rohr- und Kanalreinigung
• Kanal-TV-Untersuchung
• Öl-, Benzin- und Fettabscheiderreinigung
• Sonderabfallentsorgung
• Städtereinigung
• Industriereinigung
• Kanalsanierung
• Dichtheitsprüfungen
• Grubenentleerung
• Notdienst 24h

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Suche Motorsport-Dias, Negative,

Fotoalben. Tel.: 0228/94772806

Online-Workshop: Bewusstsein
schulen: 6.6.20,11 Uhr, live bei Dir
Zuhause PC/Mobil, Naturheilpraxis
Selia Roswitha Simon, Martin-
Schmidt-Str.8,Mittelhof, Anm. Tel.:
02742/910439, 0160/2640372,
Roswitha.Simon@gmx.net

SonStigeS

Kaufe Autos aller Art, auch alte

Autos. Tel.: 0157/76955991
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Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellen suchen & finden

Für unseren Mandanten

als Verstärkung des familiären Teams
Buchhalter/in  (m/w/d)

Senden Sie Ihre Bewerbung per Post oder Email an:
nsr GmbH & Co. KG StbG.  |    Weidenstr. 1  |  56470 Bad Marienberg  |  Email: job@nsr-stb.de

in Teilzeit
im PLZ-Bereich 5761 suchen wir... 

Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de

ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG
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Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit

f.weingarten@haustannenhof.de

Sie sind engagiert,
humorvoll, serviceorien-
tiert und verfügen über
eine selbstständige u.
zuverlässige Arbeitsweise,
dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung als ...

Küchenhilfe m/w/d
oder

Reinigungskraft m/w/d
in Voll- oder Teilzeit

Sie erwartet:
Ø Ein gut strukturiertes,
mitarbeiterorientiertes Unternehmen

Ø Gesundheitsfördernde Maßnahmen
wie Massagen, Rehasport u. v. m.

Ø Ein buntes, motiviertes Team

Ansprechpartner: Frank Weingarten, Küchenchef
f.weingarten@haustannenhof.de

Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Ref.-Nr. Bezirk
0401-057 Sörth

Urlaubsvertretung vom 06.07.2020 bis 19.07.2020
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt
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technologie der elemente
ANLAGENBAU + ENGINEERING

Folgende Aufgabenfelder werden durch Sie betreut:
• Bau und Montage von komplexen Wasseraufbereitungsanlagen im Bereich Trinkwasser, Abwasser, Prozesswasser und

Schwimmbadwasser
• Instandsetzung, Wartung und Inbetriebnahme von Wasseraufbereitungsanlagen

Uns wäre wichtig:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Mechatroniker, WIG-Schweißer, Metallbauer oder

durch mehrjährige Tätigkeit erworbene Kenntnisse vergleichbarer Art.
• Hohes Maß an Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit und Lernbereitschaft

Freuen Sie sich auf:
• Ein Höchstmaß an Eigenverantwortung nach ausreichender Einarbeitung
• Respekt, Offenheit und Freundlichkeit im Umgang miteinander
• Überdurchschnittliche Bezahlung, bei überdurchschnittlicher Leistung
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
WITEC GmbH | Gewerbestraße 24 | 57612 Kroppach | Tel. 02688/987180
E-Mail: info@witec-gmbh.de | www.witec-gmbh.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Mechatroniker
Anlagentechnik (m/w/d)

WIG-Schweißer (m/w/d)

Bauleiter Montage (m/w/d)
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Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre Handwerker!

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 25 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!
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HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Komfortabler und sicherer
Sonnenschutz
Komfort und Sicherheit sind
Voraussetzungen für ein ge-
mütliches Zuhause – zu jeder
Jahreszeit. Vor allem in der Ur-
laubszeit sorgen sich viele Be-
wohner um den Schutz ihres
Heims. Motorisierte Rollläden
erhöhen die Sicherheit und las-
sen sich bequem steuern.
Die Fachbetriebe des R+S-
Handwerks machen immer
wieder auf smarte Sonnen-
schutz- und Sicherheitslösun-
gen aufmerksam. Rollläden und
Co. sorgen ganzjährig für ein si-
cheres, komfortables Zuhause.
In den Ausstellungsräumen der
Fachbetriebe beraten die Son-
nenschutzexperten über indivi-
duell passende Möglichkeiten
und bieten einen Überblick über
die Produkte (www.rollladen-
sonnenschutz.de).
„Neben grundlegenden Maß-
nahmen, wie das Abschließen
von Türen und Schließen von

Fenstern, sorgen auch Rolllä-
den mit einbruchhemmender
Wirkung für mehr Sicherheit“,
sagt Marcus Baumeister vom
Technischen Kompetenzzen-
trum des Bundesverbands
Rollladen + Sonnenschutz e.V.
(BVRS). Diese sind mit einem
besonders stabilen Rollladen-
panzer, verstärkten Führungs-
schienen und Hochschiebe-
sicherungen ausgestattet. Im
geschlossenen Zustand halten
die Rollläden grober Gewalt
über einen längeren Zeitraum
stand. Zusätzlich sorgt auch
moderne Antriebs- und Steu-
erungstechnik für ein sicheres
Zuhause. Ausgestattet mit Zeit-
schaltuhren fahren motorisierte
Rollläden zu einer bestimmten
Uhrzeit oder nach einem zufäl-
ligen Rhythmus auf und ab. So
wirkt das Haus bewohnt – auch
wenn niemand zu Hause ist.

spp-o

Inbegriff für entspannte Stunden
Ob mieten oder kaufen, Woh-
nung oder Haus – auf der Liste
der Ausstattungswünsche steht
eine Sache ganz weit oben:
die Badewanne. Kein Wunder,
ist sie doch der Inbegriff für
entspannte Stunden. Die Rea-
lität sieht allerdings oft anders
aus, denn meist ziehen wir aus
Zeitmangel oder praktischen
Gründen die flotte Dusche dem
langen Schaumbad vor. Da-
für behelfen wir uns mit einem
Duschvorhang – dieser ist je-
doch selten wirklich komforta-
bel. Kinedo liefert mit Aqualift
eine Lösung, mit der das Prob-
lem der eingeschränkten Raum-
nutzung passé ist. Denn der um
180 Grad schwenkbare Bade-
wannenaufsatz lässt sich bis
zu 28 cm in die Höhe schieben.

Aufgrund der nach oben ausge-
richteten Führungsschiene lässt
sich die verglaste Pendeltür
problemlos über die Wannenar-
matur bewegen und so vollstän-
dig an der Wand einklappen.
Damit wird uns ein frei zugäng-
licher Einstieg in die Wanne
ermöglicht und es bleibt aus-
reichend Raum für Bewegung.
Als weiteres Plus lässt sich der
aus 6-mm-Klarglas konzipierte
Aqualift-Wannenaufsatz noch
um ein zusätzliches Seitenteil
erweitern. Das garantiert erhöh-
ten Spritzschutz während der
Erfrischung und minimiert die
Rutschgefahr beim Ausstieg.
Nicht zuletzt ist die Kinedo In-
novation schnell und einfach
montiert. Mehr unter www.
homeplaza.de. epr

60 Grad reichen meist aus
Wäsche mit 95 Grad zu kochen,
ist nicht mehr zeitgemäß und
nur für Krankenwäsche, Baby-
wäsche und Berufskleidung für

die Küche notwendig. Deutlich
billiger und fast genauso hygi-
enisch wäscht es sich mit 60
Grad.

Kühlschrank richtig einstellen
Ein Kühlschrank ist kein Ge-
frierschrank:
+ 7 Grad zum Frischhalten von
Lebensmitteln sind völlig aus-

reichend.
Je niedriger die Temperatur
sein soll, umso mehr Energie
frisst der Kühlschrank.
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Solarmodule
vor der Sonne schützen?

Es klingt paradox: Solarmodule
sollten zeitweise vor Sonnen-
einstrahlung sogar geschützt
werden. Denn wird die Wärme
nicht kontinuierlich genutzt,
können Schäden am Haus ent-
stehen. Beschattungs-Experte
Steffen Schanz erklärt:
„Die meisten Solarthermie-An-
lagen sind für den Sommer zu
groß. Die Heizungsanlage ist
dann nicht in Betrieb und es wird
in der Regel kühler geduscht.
Doch gerade im Sommer, wenn
weniger Wärme benötigt wird,
ist der Ertrag einer Solarthermie-
Anlage am höchsten. Vor zehn,
15 Jahren haben viele Familien
von der staatlichen Förderung
profitiert und sich Solarthermie-
Anlagen installieren lassen.
Heute sind die Kinder aus dem
Haus und die Anlagen entspre-
chend überdimensioniert.“ Dazu
kommen die immer heißeren
Sommer mit immer intensiverer
Sonneneinstrahlung. Hat der
Pufferspeicher die Maximaltem-
peratur erreicht, wird die Wärme
aus den Kollektoren nicht mehr
abgeführt. Die Kollektoren hei-

zen sich immer weiter auf, was
die einzelnen Komponenten
stark belastet. Isolierungen und
Dichtungen werden porös und
die Trägerflüssigkeit zersetzt
sich. Die Anlage altert schneller,
die Instandhaltungskosten stei-
gen. „An der Anlage entstehen
dann Temperaturen von über
100 °C, auch an Rohrleitungen
drohen Schäden durch das zu
warme Wasser“, warnt Schanz.
Mit nachrüstbaren Solaranla-
genbeschattungen lässt sich
die Sonneinstrahlung maßvoll
dosieren. Wie bei einem Fenster
liegen die stabilen Alu-Rollläden
über den Kollektoren. Sie lassen
sich je nach Sonneneinstrahlung
und Wärmebedarf runter- und
wieder hochfahren und indivi-
duell steuern. Man kann so zum
Beispiel von drei Kollektoren nur
einen oder zwei Wärme erzeu-
gen lassen. In der Urlaubszeit,
wenn die Wärme gar keinen Ab-
nehmer findet, sollten die Rolllä-
den ganz geschlossen bleiben.
Die Rollladensysteme schützen
zudem auch vor Hagel.

pr-jaeger/www.rollladen.de.

Foto: Schanz Rollladensysteme

Verbindungsweg 4
57610 Altenkirchen
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb
für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann
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0 26 81 9825 - 110 + 111
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Hahn zudrehen
Drehen Sie den Wasserhahn
zu, wenn Sie das Wasser nicht
wirklich benötigen – dumme An-
gewohnheiten wie das Laufen-
lassen beim Zähneputzen schla-

gen sich in der Wasserrechnung
nieder! Tropfende Hähne sofort
reparieren. Nur 10 Tropfen pro
Minute ergeben monatlich 170 l
verschwendetes Wasser.

Experten empfehlen
mehrstufigen Schutz
Vermutlich sind auch Einbre-
cher Gewohnheitstiere. Zumin-
dest versuchen sie es immer
wieder auf denselben Wegen,
sich Zutritt zu fremden Gebäu-
den zu verschaffen. Leicht zu-
gängliche Fenster sind ebenso
gefährdet wie Terrassentüren.
Umso wichtiger ist es für Ei-
genheimbesitzer, gezielt an
diesen Stellen vorzubeugen
– verbunden mit dem Ziel, die
Ganoven zu vertreiben, bevor

sie überhaupt ins Haus gelan-
gen können.
Experten empfehlen dazu ei-
nen mehrstufigen Schutz, von
der mechanischen Sicherung
der neuralgischen Punkte über
eine mechatronische Sicherung
mit Funkalarmanlagen bis zur
Videoüberwachung rund ums
Haus. Wer jetzt das Zuhause
absichert, kann noch von staat-
lichen Zuschüssen profitieren.

djd/Abus
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Schöner von Zuhause arbeiten

Das Homeoffice erfährt derzeit
mehr Beachtung als je zuvor.
Aber was ist wichtig am Arbeits-
platz zu Hause? Klare Regeln
und Strukturen beispielsweise
tragen dazu bei, dass man von
äußeren Einflüssen möglichst
wenig gestört wird. Eine ruhige,
stimmige Arbeitsatmosphäre
fördert die Konzentration – denn
wo man sich wohlfühlt, hält
man sich lieber und länger auf.
Ein bunt-fröhlicher Arbeitsplatz
kann die Kreativität stimulieren,

Regale, Trennwände oder Pa-
neele wiederum bieten Sicht-
und Schallschutz. Keinesfalls
unterschätzen sollte man im
Homeoffice allerdings auch die
vielseitige Bedeutung von Tape-
ten. Tapeten können Bereiche
wie die Arbeitsecke im Wohn-
zimmer, im Schlafzimmer oder
im Flur optisch von anderen
Wohnbereichen trennen. Damit
wird signalisiert, dass es hier
einen persönlichen Bereich zum
Arbeiten gibt. Vor allem aber
können Tapeten einen profes-
sionellen Rahmen für die Arbeit
im Homeoffice schaffen und mit
zurückhaltenden Mustern in de-
zenten Farben etwa für eine ru-
hige Atmosphäre sorgen. Lieb-
lingsmotive und -muster wirken
zudem positiv und motivierend
und machen gute Laune. Und
noch etwas können Tapeten be-
wirken: Wenn der „äußere“ Rah-
men stimmt, dann macht es viel
mehr Freude, den Arbeitsplatz
ordentlich zu halten. Auch bei
Videokonferenzen vom Heimar-
beitsplatz aus sorgt eine Tapete
im Hintergrund oftmals für einen
guten Eindruck.

djd 66521
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (02681)983298
Mobil: (0170)3844766
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

Mähst Du noch oder
grillst Du schon?
Mähroboter gibt´s bei
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Unentbehrlich
für nachhaltige Architektur
Kupfer findet sich in der Ar-
chitektur sichtbar auf Dächern
und an Fassaden. Denn viele
Architekten setzen bewusst
die ästhetischen Eigenschaften
des roten Metalls ein, das sein
Äußeres im Laufe der Zeit ver-
ändert und zum Beispiel die ty-
pische grüne Patina entwickelt.
Fast noch wichtiger ist aber der
Beitrag, den Kupfer an nicht
sichtbaren Stellen zum soge-
nannten Green Building leistet.
Was genau ein „grünes Gebäu-
de“ ausmacht, ist nicht einheit-
lich definiert. Im allgemeinen
Sprachgebrauch nutzt man den
Ausdruck aber, wenn Planung,
Bau und Betrieb eines Gebäu-
des negative Auswirkungen auf
Klima und Umwelt reduzieren
oder beseitigen, im Idealfall
sogar positive Umwelteffekte
erzielen.
Es gibt heute verschiedene
Standards, die Leistungsmaß-
stäbe für unterschiedliche As-
pekte eines Gebäudes fest-
legen, von der Gebäudehülle
über die Elektro-, Sanitär- und

Gebäudetechnik bis zur Nut-
zung erneuerbarer Energien.
DGNB etwa steht für das Zertifi-
zierungssystem der Deutschen
Gesellschaft für nachhaltiges
Bauen. Häufig angewandt wird
auch die Klassifizierung für
ökologisches Bauen LEED für
Leadership in Energy and Envi-
ronmental Design. International
am weitesten verbreitet ist das
Zertifizierungssystem BREEAM
für nachhaltiges Bauen, das
Kürzel steht für Building Re-
search Establishment Environ-
mental Assessment Method.
Bei näherer Betrachtung der
Umweltleistungsdaten von ver-
schiedenen Produkten, Syste-
men und Materialien fällt auf: Je
„grüner“ und nachhaltiger ein
Bauwerk ist, desto mehr Kupfer
ist enthalten. Denn Kupfer ist
eine Schlüsselkomponente, die
in vielen Anwendungen die Um-
welt- und Energiebilanz verbes-
sert. Unter www.kupferinstitut.
de gibt das Deutsche Kupferin-
stitut mehr Infos zum nachhalti-
gen Bauen. djd 66347n
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Trockene Wände
für ein gesundes Wohnklima

Ein optimales Wohnklima ist
eine Grundvoraussetzung für
Gesundheit und Wohlbefinden.
Schimmel an den Wänden ist
nicht nur unangenehm. Die frei-
gesetzten Mykotoxine oder Pilz-
gifte können ursächlich für un-
terschiedlichste Beschwerden
und Krankheitssymptome sein.
Sie können Allergien auslösen
und für Hustenreiz, Schnupfen,
Hautreaktionen oder brennende
Augen verantwortlich sein. Bei
Menschen, die Schimmelbela-
stungen langfristig ausgesetzt
sind, können zudem Erbgut-
schäden auftreten. Zudem ste-
hen Schimmelpilze im Verdacht,
die Entstehung von Krebs zu
begünstigen.
Wo Schimmel, sogenanntes
Fogging oder Modergeruch län-
gerfristig auftreten, ist Handeln
angesagt. „Die wichtigste Maß-
nahme ist die Beseitigung von
Feuchtigkeit in den Räumen,
denn trockene Wände bieten
dem Schimmel keine Lebens-
grundlage“, erklärt Reinhard

Steier von Steier Hygrosan.
Feuchte Wände sind kälter als
trockene. An kalten Bauteilen
aber bildet sich mehr Kondens-
wasser. So entsteht ein Teufels-
kreis, den es zu unterbrechen
gilt. Eine nachhaltige Trocknung
lässt sich zum Beispiel mit ei-
nem mineralischen Spezialan-
strich wie Hygrosan erreichen.
Seine bauphysikalische Wir-
kung führt dazu, dass Feuchtig-
keit etwa durch Kondenswasser
nicht in die Wand eindringt. Zu-
gleich kann aber Wasserdampf
aus der Wand entweichen. Es
wird an der Ursache angesetzt
und ein Prozess in Gang ge-
setzt, der eine nachhaltige und
dauerhafte Trocknung des Bau-
teils bewirkt.
Unter www.hygrosan.de gibt es
dazu mehr Informationen und
Hinweise zur Anwendung.
Dass trockene Wände wärmer
sind, verstärkt den Trocknungs-
effekt weiter und schafft ein be-
hagliches Wohnklima.

djd 66215

Foto: djd/www.hygrosan.de

➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

20
Ja

hre

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Frühjahrs-Aktion
Premium-Holzpellets

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Sonnenschutztechnik

Bauelemente

Reparaturen - Montage - Verkauf

 Rollladen

 Sonnenschutz

 Fenster und Türen

 Insektenschutz
Ralf Krämer 57610 Gieleroth/Herpteroth

Telefon: 02681/988379
www.rollladen-kraemer.de - info@rollladen-kraemer.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen

Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Auf Vorspülen verzichten
Vorspülen des Geschirrs für den
Geschirrspüler unter fließen-
dem Wasser ist nur bei stark
verschmutzten Teilen wirklich

notwendig und ansonsten eine
energiefressende Angewohn-
heit, auf die man verzichten
kann.

Mehr Lebensqualität
durch weniger Elektrosmog
Aufgrund der ständigen Dau-
erbestrahlung durch WLAN,
Smart-Building-Systeme, Elek-
trosmog und demnächst den
neuen Mobilfunkstandard 5G
finden wir zu Hause nicht die
benötigte Ruhe und Regenera-
tionszeit.
Um die gesundheitsschädli-
chen Einflüsse zu neutralisie-
ren, hält memon bionic inst-
ruments eine effektive Lösung
bereit. Das System sorgt in

den eigenen vier Wänden für
ein optimales Raumklima. Es
harmonisiert negative Einflüs-
se elektromagnetischer Felder
und reduziert die Feinstaubbe-
lastung in der Luft.
Experten ermitteln im Vorfeld
mit einer Störfeldanalyse den
individuellen Bedarf für den je-
weiligen Haushalt und empfeh-
len das geeignete Modell.
Mehr Informationen gibt es unter
www.memon.eu. epr
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www.sportclub-optimum.de

ALTENKIRCHEN
Tel.: 02681 .989777

HACHENBURG
Tel.: 02662 .945333

SELTERS
Tel.: 02626 .9260040

Endlich dürfen wir wieder für
euch da sein, deshalb haben wir
besondere Angebote für euch:

Wer sich jetzt anmeldet zahlt in
allen Tarifen kein Startpaket!
Sonderangebot bei 24 Monats-
Mitgliedschaft, du zahlst kein
Startpaket und bekommst
3 Monate geschenkt!

SPORTCLUB OPTIMUM
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WIR SIND WIEDER DA!

Liebe Kunden,
auch in der Corona-Krise sind wir unter Einhaltung der

gesetzlich vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen für Sie da!

Für einen reibungslosen Ablauf
vereinbaren Sie bitte einen Termin.

57610 Altenkirchen ∙ Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

ONLINE Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
zur Zeit Online statt in Altenkirchen und Au/Sieg.

Vereinbaren Sie eine online Unterrichtseinheit und profitieren auch
Sie von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu - Tel: 01525/ 3769451
Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

UNVERFÄLSCHT
DIREKT
TRANSPARENT

Erhältlich in vielen

Rewe-& Edeka-Märkten

und Dorfläden der Region

Bezugsquellen über
info@zellmannsbirkenhof.de oder einfach
QR-Code einscannen und per SMS abfragen.

ohne industrielles ESL-Verfahren
frisch vom Bauernhof in den Markt
ganzjährigerAuslauf, Sommerweide

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Asbach 0 26 83 / 94 81 20
Horhausen 0 26 87 / 20 40

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88

Wir freuen uns auf Sie!
Vier Büros in RLP und NRW!

S   25 J I

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie! www.immo-pees.de www.immobilien-pees.de

Ehepaar aus Stuttgart sucht:
Einfamilienhaus mit

Einliegerwohnung oder
Zweifamilienhaus. Gerne in einem

Ort mit Einkaufsmöglichkeiten
bzw. max. 3 km entfernt.

KP: bis 400.000 Euro

Reitsportbegeisterte Familie mit
3 Pferden sucht: Bauernhof/Resthof
oder ehemaliges landwirtschaftliches

Anwesen ab ca. 10.000 m² Areal.
Renovierungsarbeiten kein Problem.

KP: bis 600.000 Euro

Selbstständiger Schreiner
sucht: Älteres auch

renovierungsbedürftiges
Einfamilienhaus oder Bauernhaus,

gerne auch mit kleinem
Nebengebäude. Wfl. ab ca. 120 m².

KP: bis 200.000 Euro

Rentnerehepaar aus Siegburg
sucht: Einfamilienhaus bzw.

Bungalow ab ca. 120 m² Wohnfläche
in ruhiger Lage.

Guter Zustand erwünscht.
Nicht älter als 30 Jahre oder renoviert.

KP: bis 280.000 Euro


